
Dein Jahresbericht

Freies Fernsehen Salzburg

Bergstrasse 12  - KunstQuartier

5020 Salzburg -  Austria E.U.

www.fs1.tv

2016



2

Prolog          03
Programm          05
Academy          18
Ausbildungsrojekte        23
Projekte & Kooperationen     27
Technick & EDV         29
Öffentlichkeitsarbeit & Marketing    33
Administratives        39
Ausblick          47

Inhaltsangabe



2 3

Prolog



 FS1 Neu. Steif am Wind.

„Hart Backbord, und dann zum Smutje auf einen Grog!“ 
FS1 versteht es nach vier Jahren Betrieb nicht nur selbstkritisch zu sein, sondern auch 
die richtigen Konsequenzen zu ziehen. Der Sender ist erwachsen geworden. Illusionen, 
was Community Fernsehen heute bedeutet, wurden in Frage gestellt. Um uns herum  
 gerät die Welt aus den Fugen: Hatespeech, Trump, Brexit, AFD, FPÖ - Reihung nach  
geopolitischer Relevanz  - beschäftigen uns.  Klein, fein wie wir sind: wir werden uns 
einmischen. Stolz dagegen halten. Ein Modell einer guten Welt - Toleranz, Offenheit,  
Aufklärung, Miteinander - halten wir hoch. Mit allem, was wir können. Was vor allem  
unsere Community kann.
Unsere Laune  lassen wir uns nicht verderben: für Feiern, Spaß am Produzieren und 
Teamspirit war auch 2016 Platz, und so soll es bleiben.

„Skorbut an Bord“
Inspiriert durch einen Besuch bei unseren KollegInnen von ALEX Berlin haben wir uns mit 
Schwächen von FS1 beschäftigt. Im Zentrum steht die technische und und inhaltliche 
Qualität unseres Fernsehens. Hier war ein Kurswechsel angesagt, der über Ausbau der 
Ausbildungsredaktionen ab Herbst 2016 eine spürbare Steigerung der Attraktivität des 
Gesamtprogramms erreichen soll. Die Umsetzung dieses Konzepts wird uns noch in den 
Folgejahren beschäftigen.
Auch die Bewältigung einer finanziellen Krise zu Jahresmitte 2016 war zu schultern, die 
durch geringere Projekteinnahmen als geplant verursacht war. Begegnet wurde diesem 
Problem mit leichten Personalreduktionen.

„Fedde Beute“
Erfolge gab es auch zu feiern. Seit Anfang 2016 hat unser Sender wieder alle Musik- 
rechte von AKM & LSG. Befördert hat dies die Musikprogramme und zugehörige  
Kooperationen mit anderen Freibeutern der Kulturszene in Salzburg wie dem Rockhouse 
und ihrem Programm „Local Heros“,  dem Jugendtreff Corner oder dem Freizeit und  
Kulturzentrum Mark. Über den Einstieg von FS1 in den „Europäischen Freiwilligendienst“ 
(EVS) konnten wir auch eine Personalstelle schaffen, die diesen Bereich erfolgreich  
betreut. Seit Herbst 2016 sendet FS1 in HD, sodaß alle neuen Formate auch „schöner & 
schärfer“ am TV-Gerät zu empfangen sind.
Der Videostandard für Distribution und Produktion von FS1 ist seit 2016 HD, in 720p, 
was dem allgemeinen Standart öffentlich rechtlicher oder privat kommerzieller Sender  
entspricht. 

Wie jedes Jahr gilt ein großes Dankeschön unseren TV-ProduzentInnen, deren rast- 
lose Produktion der Kern dieses Senders ist, einer großartigen Crew aus Angestellten,  
PraktikantInnen & unserer europäischen Freiwilligen aus Spanien, die unsere Produ- 
zentInnen bei Ihrer Arbeit unterstützt und viele, viele eigene Ideen in dieses Projekt  
gebracht hat, den FunktionärInnen des FS1-Vereins, in deren Verantwortung die Demokra-
tie von FS1 liegt, und den vielen Förderern und UnterstützerInnen in Politik, Soziales und 
Kunst, durch deren Wirken FS1 floriert und prosperiert. Danke, ihr alle seid der Wind, der 
dieses Schiff antreibt.

Ahoi, Ihr Landradden!
„Admiral Bligh“ Alf Altendorf, Geschäftsführung Kaufmännisch
„Käpt´n Störtebeker“ Markus Weisheitinger – Herrmann, Geschäftsführung Produktion

Prolog
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 FS1 Flexibel, Neu & Unabhängig.

FS1 stand 2016 im Umschwung  - so auch das Programm. 
Zusätzlich zu den zahlreichen neuen Sendungen & Liveproduktionen wurde dieses Jahr die  
Programmkoordination in zwei Teile geteilt. Zum einen Teil „alt“ bewährt koordiniert von 
Kathrin Brandstetter und ab September startete der zweite Teil von und mit Sarah Bailey  
Zeitlinger. Hinsichtlich dieser personellen Veränderung gab es auch im Programm diverse Verän- 
derungen. Durch 33 neue Sendungen und 3 Sendungsübernahmen war im Herbst der Durchschnitt 
an neuen Inhalten im Programm zwischen 7,5 und 9 Stunden gesichert. Mit dem Produktionsanstieg 
des Mobilen Studios auf diversen Konzerten und zahlreichen Produktionen der Sendungsmacher- 
Innen,   konnten wir unser Programmschema von 8 auf 9 Stundenblöcke erweitern um flexibler und  zeit-  
unabhängiger zu sein. 

Programmbericht

Auch die Qualität der produzierten Sendungen wurde mit 2016 wichtiger als je zuvor. 
Die Ausstrahlung in HD und die Ehrung des „Golden Klaus Awards“ (Auszeichnungen der „besten“ 
Sendungen in verschiedenen Bereichen) spornte die Produzierenden besonders an das direkte 
Feedback umzusetzen und Verbesserungen ersichtlich zu machen. 

Der Online Auftritt von FS1 hat sich durch den Upload des wöchentlich aktuellen Programm- 
trailers, News und den direkten Verlinkungen bei YouTube, Facebook und Co deutlich gesteigert. 
Ebenfalls wurde die Programmübersicht auf der FS1 Website von der Veranschaulichung eines 
Tages zu einer ganzen Woche erneuert. Diese Wochenübersicht wird ebenso mit Links versehen 
um Verknüpfungen zwischen dem Sender und zahlreichen Personen, Organisationen, YouTube 
und Facebook herzustellen. 



6 7

Sendeschema

Sendeschema bis Herbst 2016

Sendeschema ab Herbst 2016

Beispiel:   Sportplatz (SPO)
 Mi: 03:00 - 12:00 - 21:00 Uhr    Do: 04:00 - 13:00 - 22:00 Uhr  Fr:   05:00 - 14:00 - 23:00 Uhr
 Sa: 06:00 - 15:00 - 00 :00 Uhr   So:  07:00 - 16:00 - 01:00 Uhr   Mo: 08:00 - 17:00 - 02:00 Uhr
 Di:  09:00 - 18:00 Uhr

.(EUF) Events & Festivals 

.(PUG) Politik & Gesellschaft

.(KUK) Kunst & Kultur

.(UNT) Unterhaltung

.(DOK) Doku 

.(SPO) Sport

.(MUS) Musik 

.(TRA) Trailer

.(IUS) Information & Service

.(AUE) Animation&Experimente

.(SUS) Spielfilm & Serien

.(JUG) Jugend 

.(KLA) Klassiker

Mittwoch

00:00 - EUF
01:00 - PUG
02:00 - KUK
03:00 - SPO
04:00 - UNT
05:00 - MUS
06:00 - TRA
07:00 - IUS

08:00 - JUG

09:00 - EUF
10:00 - PUG
11:00 - KUK
12:00 - SPO
13:00 - UNT
14:00 - MUS
15:00 - TRA
16:00 - IUS
17:00 - JUG

18:00 - EUF
19:00 - PUG
20:00 - KUK
21:00 - SPO
22:00 - UNT
23:00 - MUS
00:00 - TRA

Donnerstag

01:00 - EUF
02:00 - PUG
03:00 - KUK
04:00 - SPO
05:00 - UNT
06:00 - MUS
07:00 - TRA
08:00 - IUS
09:00 - JUG

10:00 - EUF
11:00 - PUG
12:00 - KUK
13:00 - SPO
14:00 - UNT
15:00 - MUS
16:00 - TRA
17:00 - IUS

18:00 - JUG

19:00 - EUF
20:00 - PUG
21:00 - KUK
22:00 - SPO
23:00 - UNT
00:00 - MUS
01:00 - TRA

Freitag

02:00 - EUF
03:00 - PUG
04:00 - KUK
05:00 - SPO
06:00 - UNT
07:00 - MUS
08:00 - TRA
09:00 - IUS
10:00 - JUG

11:00 - EUF
12:00 - PUG
13:00 - KUK
14:00 - SPO
15:00 - UNT
16:00 - MUS
17:00 - TRA
18:00 - IUS
19:00 - JUG

20:00 - EUF
21:00 - PUG
22:00 - KUK
23:00 - SPO
00:00 - UNT
01:00 - MUS
02:00 - TRA

Samstag

03:00 - EUF
04:00 - PUG
05:00 - KUK
06:00 - SPO
07:00 - UNT
08:00 - MUS
09:00 - TRA
10:00 - IUS
11:00 - JUG

12:00 - EUF
13:00 - PUG
14:00 - KUK
15:00 - SPO
16:00 - UNT
17:00 - MUS
18:00 - TRA
19:00 - IUS
20:00 - JUG

21:00 - EUF
22:00 - PUG
23:00 - KUK
00:00 - SPO
01:00 - UNT
02:00 - MUS
03:00 - TRA

Sonntag

04:00 - EUF
05:00 - PUG
06:00 - KUK
07:00 - SPO
08:00 - UNT
09:00 - MUS
10:00 - TRA
11:00 - IUS
12:00 - JUG

13:00 - EUF
14:00 - PUG
15:00 - KUK
16:00 - SPO
17:00 - UNT
18:00 - MUS
19:00 - TRA
20:00 - IUS
21:00 - JUG

22:00 - EUF
23:00 - PUG
00:00 - KUK
01:00 - SPO
02:00 - UNT
03:00 - MUS
04:00 - TRA

Montag

05:00 - EUF
06:00 - PUG
07:00 - KUK
08:00 - SPO
09:00 - UNT
10:00 - MUS
11:00 - TRA
12:00 - IUS
13:00 - JUG

14:00 - EUF
15:00 - PUG
16:00 - KUK
17:00 - SPO
18:00 - UNT
19:00 - MUS
20:00 - TRA
21:00 - IUS
22:00 - JUG

23:00 - EUF
00:00 - PUG
01:00 - KUK
02:00 - SPO
03:00 - UNT
04:00 - MUS
05:00 - TRA

Dienstag

06:00 - EUF
07:00 - PUG
08:00 - KUK
09:00 - SPO
10:00 - UNT
11:00 - MUS
12:00 - TRA
13:00 - IUS
14:00 - JUG

15:00 - EUF
16:00 - PUG
17:00 - KUK
18:00 - SPO
19:00 - UNT
20:00 - MUS
21:00 - TRA
22:00 - IUS
23:00 - JUG

00:00 - ENDE

Sendeschema
Programmübersicht bis Herbst 2016

Programmübersicht ab Herbst 2016



Sendestatistik

KATEGORIE Sendung SendungsmacherIn Sendestart Sendungsanzahl 2016 Duration

Jugend SO!TV FS1	Jugendredaktion	(Kathi	Maier) 08.10.14 12 315
SO!Campus PH	-	Salzburg 18.06.14 11 266
SwitchON Philipp	Lackinger 20.05.15 7 200
PlugIn	Das	Uni	Magazin Uni	Salzburg	 05.10.12 1 20
Theos Reisetagebuch Theo Kämmerer 19.01.16 11 110
Uni	TV	Salzburg Alois	Pluschkowitz 02.11.15 6 37
Trickfilmtage Sarah	Bailey	Zeitlinger	 13.05.15 2 22
LBS2 LandesBerufsschule 2 Salzburg 11.07.16 3 15
Jugendredewettbewerb FS1 20.04.16 74 471
Aktion	Film	 Aktion	Film	 02.10.12 24 219
Kinderrechtepreis	 FS1 06.06.16 1 112

Animation & Experimente Kurz	Clips	 Diverse 2016 3 10

Doku Dokumentarfilme Diverse 2016 4 232

Events & Festivals Diverse Diverse 2016 9 445
Schmähstadl Insider 17.09.16 6 110
Wohnzimmer TV FS1 08.08.16 7 61
Soundart Christian Strohmayer 23.02.16 3 30
Instant 36 - Das Event FS1 23.11.16 1 215
Simon S.Preisverleihung FS1 20.12.16 1 15

Info & Service Eye- Dr. Tuti Dr. Tukezban Huseynova, MD 27.09.16 8 108
Krypto	Tv	 Roman	Roider 13.11.13 9 392
Maker TV Harry Russegger 05.07.16 4 145
NoB	-	Normal	oder	Behindert Robert	Rettenbacher 18.11.15 13 184
Selbstbewusst At Christopher Starka & Gabriela Rothuber 04.05.16 11 327

Kunst & Kultur Kultur,	Kunst	&	Theater Diverse 2016 9 387
Seebühne Seeham Ossy Korber 22.03.16 2 115
K.U.L.T - Hof Daniel Mayerhofer 20.12.16 2 171
Kultmagazin	 FS1	Kulturredaktion	(Sara	Wichelhaus) Juni.13 4 88
Slamlabor Lukas Wenger 30.11.16 25 137
Studio	Küche Sabaha	Sinanovic 18.12.13 2 84
Subnettalk Rüdiger Wassibauer Mai.13 12 314
Treffpunkt Kochen Monica Ladinig 22.09.16 1 26
Mozarteum Oper Mozarteum 15.05.16 10 491
Kunstformen, Kunststücke & Kunstwerke Siegfried Mayer 07.01.16 11 217
Aqualrellieren mit W.A. Baxrainer Elke Baxrainer 19.02.13 5 145

Musik Musikvideos,	Konzerte Diverse 2016 29 641
Corner	TV	Unplugged Alexander	Habitzreuther 29.01.14 5 282
LipSyncSessions Chuse Congost & Bailey Zeitlinger 20.08.16 14 86
Mark TV FS1 Musikredaktion (Chuse Congost) 16.03.16 13 613
Rockhouse - Local Heroes FS1 Musikredaktion (Chuse Congost) 17.03.16 32 1548
Studio	Session FS1	Musikredaktion	(Rainer	Maislinger) 22.07.14 15 566
Bluecouch Sessions Christian Ebner 15.10.14 6 46
Mozarteum Konzerte Mozarteum 18.02.13 4 119

Politik & Gesellschaft Diverse Diverse 2016 2 120
APA - OTS APA - OTS 26.04.16 24 81
Apropos	das	Magazin Fabian	Bellman 08.10.15 2 26
Caritas Salzburg caritas Salzburg 01.11.16 4 8
Das	war	unsere	Zeit	 Salzburger	Bildungswerk	(Stefanie	Walch) Juli.13 49 2393
Democracy Now USA 13.06.06 33 1947
Kontext	TV	 Fabian	Schiedler	&	David	Goeßmann 12.07.12 4 139
Lebenshilfe Salzburg Zeigt Lebenshilfe Salzburg 31.10.16 5 53
Mittendrin Kurt	Bauer Mai.12 3 45
Neues aus meinem Atelier Ossy Korber 03.05.16 2 50
Open	Studio	 FS1	(Kurt	Bauer) 15.11.13 5 228
Periskop Kathi Maier 16.11.16 3 85
Refugee	TV David	Gross 04.04.16 8 124
Grenzgang IMB 2016 16 92

Spielfilm & Serien Diverse Diverse 2016 2 20
Instant	36 Offscreen 11.11.15 23 75
Salzburg	Film	Edition FS1,	Stadt	&	Land	Salzburg 02.12.15 20 239

Sport Diverse Diverse 2016 3 65
Sportplatz	&	Powerplay Markus	Dorn	 28.08.12 58 1638

Trailer Event	&	Film	Vorschau	 Diverse 2016 12 22
FS1	Programm	Trailer	 PraktikantInnen 15.10.14 46 50

Unterhaltung After	Hour Larissa	Schütz	&	Irina	Dannenberg 04.11.15 3 65
Blattseiten	 Sabaha	Sinanovic 30.09.15 3 60
DirTV Robert	Schromm	&	Mark	Ischia 12.03.14 1 47
Erlesenes Elvira Faust 07.03.16 61 166
Random	Aussies	 Jamie	Mc	Innes 15.12.15 9 212
Theoretisch Lustig Frank Conrad 15.11.16 1 60
Vorspiel	-	Dein	erstes	Mal	auf	FS1 FS1	(Alexander	Narignbauer) 04.12.13 1 25
RoTV	 Radiofabrik 11.10.16 14 840

FS1 - LIVE Diverse FS1 08.07.05 13 3925

INSGESAMMT:	 ALLE ALLE 2016 862 23037	(mit	Sendeübernahmen)
20870	(FS1	Erstausstrahlung)
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Festivals

Auch 2016 machte die Programmkategorie „Events & Festivals“ ihrem Namen alle Ehre. 
Projekte wie Salzburg Film Edition, Simon S. Preisverleihung, Instant 36, Kunst & Kultur- 
preisverleihung, My Sound Of Music, Jugend- Redewettbewerb und der Kinderrechtepreis, 
waren in unserem Programm vertreten.

Salzburg:film:edition 2016
Für Sichtbarkeit und Präsenz der Salzburger Filmproduktionen sorgt die mittlerweile fünfmal von Stadt und Land 
Salzburg herausgegebene film:edition 2016 - zum mittlerweile dritten Mal auch in Zusammenarbeit mit FS1.  
Gemeinsam mit Mag.a Martina Greil von der Filmförderung, Stadt Salzburg sorgt FS1 für die organisatorische 
und koordinative Abwicklung der DVD-Produktion. Mit dem Projekt salzburg:film:edition kann FS1 ein großes  
Netzwerk an lokalen FilmemacherInnen erschließen, mit diesen in Kontakt treten und bleiben. Zusätzlich bekam 
das FS1- Programm Zuwachs von 20 Dokumentar-, Experimental-, Animation-, Kurzfilmen und Trailern, die verteilt 
über einige Wochen paarweise ausgestrahlt wurden. 

Instant 36 
2016 stand das vom Verein Offscreen veranstaltete Salzburger Stegreif-Filmfestival „Instant 36“  wieder auf dem 
Plan. Neben der Ausstrahlung der 23 Siegerfilme, entstand dieses Jahr ein 3-1/2 Stündiger Live Mitschnitt des 
Festivals. 
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Über die FS1 Mitmachformate konnten sich in den letzten Jahren mehrere Koopera- 

tionen sowie kleinere weiterführende Projekte entwickeln. So kam es heuer auch in diesem  

Bereich zu einigen Neuerungen. Neu heißt in diesem Fall, es wurden Redaktionen  

erschaffen, die einer speziellen, neuen Kategorie zugeordnet sind. Jeder Redaktion sind 

VolontärInnen zugeteilt, die durch eine leitende Position koordiniert und unterstützt  

werden. Dennoch gilt bei FS1 das Prinzip dass jede und jeder ein eigenes Programm  

erstellen und gestalten kann.

Mitmachformate & Newcomer

SENDEPLATZ!
MACH FS1.

Freies Fernsehen 
für Salzburg 
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Jugend ( Redaktionsleitung: Katharina Maier) 

SO!TV  (Mitmachformat)
SO!TV ist das nichtkommerzielle Jugendmagazin auf FS1. Die Sendung wird ausschließlich von Jugendlichen aus 
der EuRegio gestaltet. Die ZuschauerInnen werden bei SO!TV mit spannenden Interviews, interessanten Umfra-
gen, aktuellen Berichten und mitreißenden Moderationen überrascht.

Theos Reisetagebuch    (NEU)
Theo Kämmerer hat auf seinem Trip ins Land der unbegrenzten Möglichkeiten eine Kamera eingepackt, die seine 
beste Reisebegleiterin werden sollte. Auf der dreiwöchigen Reise verirrten sich die beiden in New Yorks Gassen, 
lagen mit den Everglades Krokodilen um die Wette in der Sonne und genossen den amerikanischen Lifestyle.

Landesberufsschule 2   (NEU)
Durch die FS1 Auszubildende kam es dieses Jahr zu 3 kurzen Clips von und mit der Landesberufsschule Salzburg 
2, Zweig Mediendesign/ Medientechnik.

Jugendredewettbewerb    (NEU)
Der 64. Salzburger Jugend-Redewettbewerb fand von 18. bis 20 April in Oberndorf und in Laufen in Bayern 
statt. Beim Jugend-Redewettbewerb präsentieren die TeilnehmerInnen ihre Ideen und Meinungen in Form einer  
klassischen Rede, einer Spontanrede oder einer kreativen Darbietung (Neues Sprachrohr). 
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Kunst- & Kultur (Redaktionsleitung Sara Wichelhaus)
KULTmagazin   (Mitmachformat)
Dieses Magazin bringt Kunst- & Kultur(politische) Themen auf den Schirm. 
Als TV-Version des bewährten „Kultplans“ (Dachverband Salzburger Kulturstätten) stehen die Kulturveranstaltungen als 
Vorschau, Rückblick, als Feature oder inhaltlicher Beitrag im Mittelpunkt.

K.U.L.T. Hof  (NEU)
Die Gemeinde Hof bei Salzburg lädt Sie ein, in die Welt der Kunst & Kultur einzutreten!
„Egal ob Tanzen, Schauspielern, Akrobatik oder Singen – alles ist erlaubt!“ 

Studio Küche  (Mitmachformat)
Sabaha Sinanovic nimmt volle Kochplatten-Kraft voraus Kurs auf die nächsten Folgen um die Kulinarik von Weltregionen 
vorzustellen. Sabaha beherrscht es wie keine andere Studioköchin ihren Gästen Klischees und berechtigte oder unbe-
rechtigte Vorurteile zu entlocken. Auch die Selbstsicht der jeweiligen kochenden MigrantInnen und deren Weltregionen 
werden von ihr nicht außen vor gelassen.

Treffpunkt. Kochen   (NEU)
Die Interkulturellen Kochkurse von SOMOS Salzburg: Unter dem Motto: „Essen & Kochen unter FreundInnen“ findet sechs 
Mal im Jahr ein Treffen für FreundInnen, UnterstützerInnen und HelferInnen des Vereins SOMOS Salzburg statt. Ziel ist es 
sich bei gemeinsamem Kochen und Essen von Spezialitäten, die in den letzten fünf Jahren im Projekt Interkulturelles 
Familienfrühstück serviert worden waren, austauschen und die Kultur des Essens live erleben zu können. Seit 10 Jahren 
besteht die Möglichkeit bei SOMOS das Essen und Kochen in seiner kulturellen Vielfalt zu betrachten. 

Slamlabor    (NEU)
Seit 2011 werden in Österreich Slam-Events veranstaltet, wo Menschen und ihre Meinungen eine passende Bühne  
finden. Seit Herbst 2016 wurde FS1 um 23 Folgen in Erstausstrahlung bereichert. Eine Kooperation ab 2017 mit dem FS1 
Mobilen Studio ist geplant. 
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StudioSession   (Mitmachformat)
Salzburger Bands sind eingeladen, live im FS1 Studio zu performen. Liveaufzeichnung, Interviews und weitere Infos zur 
jeweiligen Gastband werden in einem Beitrag präsentiert.

Mark TV   (NEU  &  Mitmachformat)
Einmal im Monat live aus der Hannakstraße direkt aus dem Konzertsaal, moderiert von Alex & Alex. Mit viel Musik,  
Interviews und anderen interessanten Infos rund ums MARK.freizeit.kultur und deren eingeladene KünstlerInnen.

Rockhouse – Local Heroes   (NEU  &  Mitmachformat)
Salzburger Bands erhalten im Musikclub Rockhouse unter professionellen Rahmenbedingungen und ohne Wettbe- 
werbscharakter Auftrittsmöglichkeiten. Jede Band kann max. 45 min spielen und der Hauptteil des Programms muss 
aus Eigenkompositionen bestehen. 

LipSyncSessions   (NEU)
Die neue Sendung LipSyncSessions bietet die Möglichkeit sich wie ein echter Super Star zu fühlen. Im Fernsehstudio von 
FS1 werden Songs mit Playback „gesungen“ getanzt und gespielt. Für Spaß ist hier reichlich gesorgt.

Musik (Redaktionsleitung Chuse Congost)
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Politik- & Gesellschaft (Redaktionsleitung Katharina Maier)

Open Studio   (Mitmachformat)
Die absolut offene und freie Live- Sendung auf FS1. 
Brisante Themen, spannende Studiogäste und kompetente ModeratorInnen zeichnen dies Format besonders aus. Vor 
allem Sendungsmacher Kurt Bauer widmete sich diesem Projekt mit einer großen Vielfalt an interessanten Studiogästen. 

Periskop   (NEU & Mitmachformat)
Themen aus Politik & Gesellschaft.
Themen, die die Bevölkerung bewegen und zum Nachdenken anregen. Themen, die fernab vom oberflächlichen Schlag- 
abtausch des tagesaktuellen Geschehen oft keinen Platz mehr auf der Bildfläche haben. Das Periskop distanziert sich  
darum von aktueller Berichterstattung und greift Hintergründe, offene Fragen und Perspektiven auf. Zivilgesellschaft, 
Kultur & Politik in und um Salzburg werden genau unter die Lupe genommen.

Democracy Now   (NEU  &  Sendungsübernahme)
... ist ein US-amerikanisches Politikmagazin im nichtkommerziellen Rundfunk. 
Das einstündige Programm mit News und Reportagen zur internationalen unabhängigen  Politik, ist seit 2016 ein fixer 
Bestandteil des FS1 Programms.
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Lebenshilfe Salzburg zeigt   (NEU)
2016 brachte die Lebenshilfe Salzburg  7 Sendungen, in denen gewisse Tagesabläufe, Exkursionen und schauspieler- 
isches Können gezeigt wurden.

Neues aus meinem Atelier   (NEU)
Sendungsmacher Ossy Korber fährt zu den verschiedensten Menschen und spricht mit ihnen.

Apa OTS   (NEU  &  Sendeübernahme)
APA-OTS ist Österreichs stärkster Verbreiter von multimedialen Presseinformationen in Text, Bild, Video und Audio im  
In- und Ausland. 2016 wurde das Programm, von 24 Kurzclips in der Länge von 2 bis 5 Minuten ergänzt. ¬

Refugee TV   (NEU)
refugee.tv steht für einen Akt der Selbstermächtigung. Die Reporter von refugee.tv sind als Flüchtlinge nach Europa 
gekommen und machen jetzt ihr eigenes Fernsehen. Unterstützt werden sie dabei von einem deutsch-österreichischen 
Film-Team.
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Schmähstadl    (NEU)
Wenn sich Wiener Schmäh und österreichischer Humor treffen, dann landen sie im Schmähstadl wo sie durch die  
Künstler beinahe Hand und Fuß  bekommen.  Schmähstadl war mit 7 Episoden die neue & voraussichtlich letze  
Sendereihe der Insider. FS1 wünscht alles Gute!

Wohnzimmer TV   (NEU)
Anlässlich des 4. Geburtstages von FS1 wurden am 1. Juli während des Linzergassenfestes Studiocouch und Mobiles 
Sendestudio in die Bergstraße 12 vor dem Kunst Quartier aufgestellt. Bei warmen Temperaturen wurde wild gefeiert und 
auf der Couch plauderte Markus Weisheitinger mit vielen Gästen.

Seebühne Seeham   (NEU)
FS1 Sendungmsacher Ossy Korber war vor 25 Jahren Mitbegründer der „Dilettanten-Theatergruppe“ in Seeham, die sich 
nach dem Bau der Anlagen nun „Seebühne Seeham“ nennt. Vor der eindrucksvollen Kulisse des Obertrumersees werden 
nach berühmten Romanvorlagen diverse Theaterstücke aufgeführt und von zwei Kameras begleitet. 

 Events & Festivals
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Eye- Dr. Tuti  (NEU & in English)
Ophthalmology, Community, Collaboration, Science, & Education.
In this channel Dr. Tukezban Huseynova will discuss different topics of Ophthalmology, in the field she was specialized. 

Maker TV    (NEU)
...berichtet über Maker und deren kreative, innovative, nützliche, künstlerische, schräge, lustige oder verrückte Bastel-
projekte, Prototypen oder Kunstwerke. Sowohl in Textform, Podcast oder als Video - als Blog, Interviews oder periodische, 
interaktive Live Streams. makerTV.at versteht sich als kollektive, öffentliche Vernetzungs-Plattform für Menschen, die 
Neues (er)schaffen („machen“) und gemeinsam mit anderen neue Fähigkeiten dazulernen möchten.

Theoretisch Lustig   (NEU)
Salzburgs erste Satiresendung ist ein Projekt dreier Freunde, die etwas Humor ins konservative Salzburg bringen wollen. 
Naiv aber nicht mehr ganz so jung präsentieren sie aus dem Leben gegriffene Themen, die einer spöttischen Betrachtung 
bedürfen. Ein verbaler Drahtseilakt, der die Nerven so mancher Zuseherinnen und Zuseher strapazieren wird. Mitdenken 
und -diskutieren ist nicht nur erlaubt, sondern ausdrücklich erwünscht - sonst bleibt es eben nur theoretisch lustig! 

Erlesenes   (NEU)
Elvira Faust ist Mitglied des Kulturforums Fürstenbrunn und Gründerin der Theatergruppe MOSAIK. Mit markanter 
Stimme, schauspielerischem Talent und feinem Gespür für so manche Stimmung trägt Elvira Faust in ihrer Sendung  
„Erlesenes“ Sagen, Gedichte und Geschichten aus und rund um Salzburg vor. 

Information & Service

Unterhaltung



academy
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Im Jahr 2016 gab es einige Veränderungen im Workshopbereich. Nachdem Alex Naringbauer, der den Bereich seit der  
Gründung von FS1 leitete, das Fernsehen verlassen hatte, gab es eine kurze Pause im Workshopbereich, bevor Carla  
Stenitzer mit Oktober die Workshopleitung neu übernahm. Aus diesem Grund wurden im Jahr 2016 im Vergleich zum  
Vorjahr weniger Workshops durchgeführt.  An den Workshops nahmen insgesamt 417 Personen teil. 

Allgemein
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Infoabende & -nachmittage (9 Termine, 112 TN)
In Kurzworkshops lernten insgesamt 112 Interessierte und angehende SendungsmacherInnen Sendestudio und  
Kameras, das Konzept von Community Fernsehen und die rechtlichen Aspekte des Fernsehmachens kennen.

TV Grundlagen (6 Termine, 50 TN)
Beim TV-Grundlagen-Workshop lernten die TeilnehmerInnen die Kameras von FS1 näher kennen, setzten sich mit dem 
Schnitt in der Kamera und mittels Schnittprogramm kennen und produzierten gemeinsam ihre erste eigene Live- 
Sendung – das sogenannte Vorspiel.
 
Neben den regulären Terminen wurden zwei dieser Workshops extra für AsylwerberInnen in englischer Sprache abge- 
halten. Die filmischen Ergebnisse konnten am Refugee-Summit begutachtet werden.

Videoschnitt mit Premiere Pro CC (4 Termine, 34 TN)
Einen tieferen Einblick in die Schnittarbeit mit dem Programm Premiere Pro CC verspricht dieser Workshop. Neben  
grundlegender Schnittarbeit lernten die 23 TeilnehmerInnen Möglichkeiten, wie die Synchronisierung von Videomaterial 
und extern aufgenommenem Tonmaterial, Farbkorrekturen und weitere Tools kennen, um ihre Aufnahmen qualitativ zu 
verbessern. Zusätzlich gab es für 11 SendungsmacherInnen intensive Einzelsupports beim Schneiden.

Studiocrew & Liveproduktion (19 Termine, 60 TN)
Für Liveproduktionen und die Studioarbeit gibt es für SendungsmacherInnen ein sogenanntes „Training on the Job“. 
Sie werden in laufenden Produktionen an Kameras, Ton- & Bildregie sowie im Studioaufbau und –abbau geschult. Im  
Feedback durch das FS1-Team können die TeilnehmerInnen so ihre Fähigkeiten und Kenntnisse laufend verbessern. 

Die Workshops im Überblick
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Feedback (1 Termin, 9 TN)
In den Feedbackworkshops soll eine Weiterentwicklung und qualitative Verbesserung bestehender Sendungen in  
Inhalt und Form unterstützt werden. Aus diesem Grund treffen sich SendungsmacherInnen unterschiedlicher Sendungen,  
werden ins Geben von Feedback eingeschult, geben sich gegenseitig Feedback auf ihre Sendungen und bekommen  
zusätzlich professionelles von den ReferentInnen.

Interview & Moderation (1 Termin, 8 TN)
Georg Wimmer vermittelt den TeilnehmerInnen in diesem Workshop die Kunst von Interview & Moderation – Angefangen 
bei der richtigen Recherche, bis hin zur Fragenformulierung und dem idealen Ablauf eines Interviews. 

Stimme & Sprechen (1 Termin, 12 TN)
Stimmhygiene, Atemtechnik und Sprechübungen sind nur einige der Dinge, die in diesem Workshop vermittelt  
werden. Die TeilnehmerInnen gehen mit einem Pool an Übungen nach Hause, die ihnen nach und nach helfen sollen, ihre 
Sprechtechnik vor der Kamera zu verbessern. Neben einem Grundlagenkurs für AnfängerInnen bietet FS1 außerdem 
einen Aufbaukurs an.

Konzept & Dramaturgie (1 Termin, 11 TN)
Der Workshop „Konzept & Dramaturgie“ wurde in diesem Jahr neu für das Academy-Programm von FS1 entwickelt. Denn 
TV-Produktionen ohne Konzept sind ein reines Durcheinander. Deshalb lernen die TeinehmerInnen in diesem Workshop 
wie sie Konzepte entwickeln: von der Idee zu Logline, Expose, Treatment und Skript. Auf dem Plan stehen außerdem 
klassische Dramaturgie und Erzähltechniken sowie Auflösung im Film und Montage Techniken.
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Zusätzlich zu den regulären Workshops für FS1 SendungsmacherInnen, gab es in diesem Jahr auch wieder eine  
Reihe an projektbezogenen Workshops. Film- und Fernsehproduktionen entstand zum Einen in Kooperation mit dem  
Salzburg College (10 Termine, 3 Personen) sowie mit der PH Salzburg (diverse Termine, 86 Personen). Weiters wurde das  
Projekt SO!TV (ca. 20 Redaktionstreffen, 15 Personen) nun bereits im dritten Jahr erfolgreich fortgeführt. In regelmäßigen,  
betreuten Redaktionssitzungen entstanden Ideen zu vielen Themen, die die Jugendlichen in Salzburg interessierten und 
die sie filmisch umsetzten. Ende 2016 wurde SO!TV umbenannt und unter dem Namen Logline weitergeführt.

Im Rahmen des Jugendredewettbewerbs (1 Termin, 3 Personen), der von der Jugendabteilung des Landes Salzburg 
durchgeführt wurde, wurde ein Redaktionsteam ausgebildet, das den Wettbewerb mit Kameras begleitete. Außerdem 
gab es einen Produktionsworkshop mit der NMS Schlossstraße (1 Termin, 16 Personen).

Projektbezogene Workshops 
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ausbIldungsProjekte
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Ausbildungsprojekte
Erasmus Plus – Jugend in Aktion
In Kooperation mit Akzente  Salzburg und dem Europäischen Freiwilligen Dienst im Rahmen von Eurasmus Plus,  
Jugend in Aktion, konnte bei FS1 eine Vollzeitstelle für europäische Volontäre geschaffen werden. Im Februar kam Chuse  
Congost aus Alicante, Spanien, in Salzburg bei FS1 an. Chuse Congost war 2016 verantwortlich für den Auf- und Ausbau 
der Musikredaktion bei FS1 und unterstützte die Arbeit der Programmkoordination. 

FS1 Academy
Um das Ausbildungsangebot bei FS1 zu erweitern und einen breiteren Zugang für Interessierte zu bieten, schärf-
te FS1 sein Profil als Ausbildungsfernsehsender und gründete mit Ende September die Ausbildungsredaktionen für  
Politik und Gesellschaft, für Musik, sowie für Kultur. In 4 monatigen Praktikas  erhalten die VolontärInnen  einen breiten  
Einblick in die TV-Produktion, Live-Aufzeichnungen, Postproduktion sowie in Journalistisches Arbeiten, Dramaturgie und  
Konzept. Dabei arbeiten die VolontärInnen für die  TV-Magazine Periskop oder Kultmagazin und unterstützten die 
Liveproduktionen der Musikredaktion.

Salzburg College
Das Salzburg College bietet unterschiedliche universitäre Ausbildungsprogramme für Studierende aus den USA in  
Salzburg an. Gemeinsam mit FS1 wurde das Freifach „Film and TV Production“ konzipiert. Studierende von unterschied-
lichen Universitäten und Hochschulen in den USA beschäftigen sich über ein Semester lang bei FS1 mit der Theorie und 
Praxis der Videoproduktion und  gestalten eigene Magazin Sendungen, Kurzspielfilme oder Musikvideos. Die wöchen- 
tlichen Unterrichtstunden wurde von und bei FS1 in englischer Sprache durchgeführt.

Grenzgang 
Die offene Medienplattform www.grenzgang2016.net bietet die Möglichkeit Medienprojekte zum Thema „Grenze“ zu  
veröffentlichen und an dem Wettbewerb zum Jugend-Medien-Preis 20.16 teilzunehmen. Im Rahmen der Veranstaltun-
gen rund um 20.16 wurden vor allem Jugendliche aufgerufen sich mit dem Thema „Grenze“ in Bild, Ton oder Text auf 
unterschiedlichen Ebenen auseinander zu setzen. Ob abstrakte, politische, gesellschaftliche oder persönliche Grenzen, 
gefragt waren kurze Videoclips, Podcasts und Fotostories aus unterschiedlichen Orten der EuRegio Salzburg - Berchtes-
gadener Land - Traunstein. Grenzgang ist ein medienpädagogisches Projekt des Instituts für Medienbildung, von FS1 und 
Q3, anlässlich des Jubiläumsjahres Salzburg 2016, gefördert von 20.16 und der EuRegio Salzburg - Berchtesgadener 
Land - Traunstein
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Im November 2016 wurde neben den beiden Ausbildungsredaktionen Kultur und Musik eine dritte Redaktion gegründet, 
die sich der regionalen Politik und Zivilgesellschaft in Salzburg widmet. Unter der Redaktionsleitung von FS1-Mitarbei-
terin Katharina Maier arbeiteten vier VolontärInnen an dem neuen Sendeformat „Periskop“. Das „Periskop“ will sich von 
klassischer Berichterstattung distanzieren und stattdessen Hintergründe, offene Fragen und Perspektiven aufgreifen. 
Die Redaktion geht hinter den oberflächlichen Schlagabtausch, von dem wir jeden Tag in der Zeitung lesen und stellt das 
in den Vordergrund, was uns letztendlich bewegt: die Faktenlage und die Auswirkungen politischer Entscheidungen auf 
die Zivilgesellschaft. Das „Periskop“ sieht es zudem als seine Aufgabe, Randthemen aufzugreifen und in den öffentli-
chen Diskurs zu bringen. In den drei ersten Sendungen (November 2016 bis Dezember 2016) wurden folgende Themen 
behandelt: 
Ausbildungspflicht für Asylwerber bis 18 Jahre (Interview mit Vizebürgermeisterin Anja Hagenauer und AMS-Landesge-
schäftsführer Siegfried Steinlechner). 
Lebensmittelverschwendung: Reportage und Interview mit dem Waste-Diver Lukas Uitz. 
Roma-Frauen und Roma-Bildung: Studiointerview mit dem Salzburger Filmemacher Kurt Bauer zur Initiative „Bildungs-
scheck“.

Ausbildungsredaktion: Politik & Zivilgesellschaft

Ausbildungsredaktion: Jugend 
Auch im Jahr 2016 wurde die FS1-Jugendredaktion erfolgreich weiter geführt. Mittlerweile umfasste die Redaktion 13  
Jugendliche aus Stadt und Land Salzburg, die mit großem Engagement und Kreativität elfmal das Fernsehmagazin 
„SO! TV“ produziert haben. Die Themenschwerpunkte der Sendungen bestimmt die Jugendredaktion großteils selbst,  
wodurch die Jugendlichen die Möglichkeit erhalten, ihre eigenen Interessen und Anliegen ins Fernsehen zu bringen. 
Nach bereits jahrelanger Arbeit mit Jugendlichen stellten wir auch im Jahr 2016 wieder fest: Junge Menschen haben 
einiges zu sagen — und es ist durchaus sinnvoll sowie wertvoll ihnen dafür eine Bühne zu geben. 

Highlights im Jahr 2016 waren unter anderem ein Interview mit dem Ski-Weltcupstar Niki Hosp, Interviews mit den  
Bundespräsidentschaftskandidaten, ein Bericht über die Bavaria Filmstudios in München, ein Sommer-Special vom  
Lieferinger Badesee sowie diverse Reisereportagen.  

Bei der FS1-Jugendredaktion können alle Interessierte zwischen 12 und 18 Jahren mitmachen. Es sind keinerlei Vor-
kenntnisse notwendig — alles, was sie zum Fernsehmachen wissen müssen, lernen sie in regelmäßigen Redaktions-
treffen. Die Ausbildung der Jugendlichen und die Koordination der Redaktion hat FS1-Mitarbeiterin Katharina Maier inne. 
Dank einer neuen Kooperation mit S-Pass, der Salzburger Jugendkarte, sind die Teilnahme an der Jugendredaktion sowie 
sämtliche Workshops für S-Pass BesitzerInnen kostenlos. 
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Ausbildungsredaktion: Musik

Die Ausbildungsredaktion Musik bedient weiterhin das erfolgreiche Sendungsformat Studiosession:
Salzburger Bands sind eingeladen, live im FS1 Studio zu performen. Liveaufzeichnung, Interviews und weitere Infos zur 
jeweiligen Gastband werden in einem Beitrag präsentiert.

In Kooperationen mit verscheidenen Salzburger Kultureinrichtungen widmete sich die redaktion 2016 verstärkt der  
Förderung des Salzburger Musikschaffens. Diese Sendereihen werden von VolontärInnen der Ausbildungsredaktionen 
produziert.

Rockhouse
FS1 startet im Rahmen der Ausbildungsfernsehens eine neue Sendereihe: die Local Heroes live aus dem Rockhouse. 
Die erste Sendung startet mit der 200. Local Heroes Veranstaltung vom 11. März. Das Projekt ist sowohl für junge 
Bands aus Salzburg gedacht, die Erfahrung sammeln und endlich einmal auf einer ordentlichen Bühne spielen wollen, 
als auch für bereits arriviertere Gruppen, die z.B. ihr neues Programm testen oder auch ihre neue CD in einem guten  
Rahmen präsentieren wollen. FS1 produzierte in Kooperation mit dem Rockhouse im Jahr 2016 über 20 Bandportraits und  
Konzertmittschnitte von und mit den Salzburger Local Heros.

Mark TV
In Kooperation mit MARK.freizeit.kultur präsentieren Alex und Alex, die jugendlichen ModeratorInnen des MARK einmal 
im Monat den Volxclub und Konzerte auf FS1. Das MARK ist eine Social-Profit-Organisation, der Fokus liegt nicht auf  
monetären sondern sozialen Werten. Einer der Schwerpunkte des offenen Freizeit- und Kulturhauses bildet  das Musik 
Programm. In der ersten Ausgabe von mTV gab es Beiträge aus der Volxküche, ein Interview mit dem Musik-Label M.W.A. 
aus Salzburg und Heavy Psych Sounds der Band Hyne aus Salzburg. 

Corner 
Das Jugendzentrum Corner im Techno_Z in Salzburg ist schon seit 15 Jahren dafür bekannt, junge MusikerInnen und 
Bands als Plattform zu unterstützen und ihnen Auftrittsmöglichkeiten zu bieten. Das tut es in Zukunft nicht nur mit 
einem voll ausgestatten Proberaum samt Studio und einer komplett funktionsfähigen Bühne, sondern auch mit einer 
neuen TV Sendung. 2016 gab es erstmals Corner TV Unplugged auf FS1 zu sehen. Corner TV Unplugged stellt in jeder 
Ausgabe eine Salzburger Band und ihre Musik vor,  die Sendereihe wird in Kooperation mit FS1 gemeinsam mit den  
VolontärInnen produziert. 
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Subnet
Subnet ist eine freie Netzkulturplattform, die sich kritisch mit Entwicklungen im Bereich neuer elektronischer Medien 
und Kommunikationstechnologien auseinandersetzt.
Basis der eigenen Projektarbeiten ist immer eine kritische Auseinandersetzung von Entwicklungen im Bereich neuer 
Technologien, die in inhaltlicher wie formaler Weise ihren Ausdruck findet. Die Vortrags- und Veranstaltungsreihe Subnet 
Talk  fand auch 2016 in Kooperation mit FS1 statt und wurden in weiten Teilen im FS1 Studio live produziert.

S-Pass
Die gute Kooperation mit Akzente Salzburg, der Salzburg Jugendkarte, dem S-Pass und FS1 wurde 2016 weiter vertieft 
– FS1 ist nun einer der Partnerorganisationen von S-Pass. Alle Jugendlichen mit einem gültigem S-Pass erhalten die FS1 
Mitgliedschaft im SendungsmacherInnen Verein, freien Zugang zu Geräten und alle Workshops kostenlos bei FS1. Selbst-
verständlich sind alle Jugendlichen eingeladen bei der offenen Jugendredaktion „Logline“  mit zumachen.

Kunst und Kulturpreisverleihung
Im Dezember 2016, wurden die Auszeichnungen für Kunst und Kultur des Landes Salzburg im Carabinieri-Saal der Resi-
denz vergeben.  In Kooperation mit Land Salzburg  übernahm FS1 die Livebespielung, Veranstaltungstechnik sowie die 
TV-Aufzeichnung der Kunst- und Kulturpreisverleihung des Landes Salzburg. 

Projekte und Kooperationen
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Redewettbewerb
In Kooperation mit dem Salzburger Jugend-Redewettbewerb, dem Jugendreferat Salzburg und Akzente zeichnete die  
Jugendredaktion von FS1 die Veranstaltungsreihe live auf. Der Salzburger Jugend-Redewettbewerb fand von 18. bis 
20 April in Oberndorf und in Laufen in Bayern statt. Beim Jugend-Redewettbewerb präsentieren die TeilnehmerInnen 
ihre Ideen und Meinungen in Form einer Klassischen Rede, einer Spontanrede oder einer kreativen Darbietung. Über 60   
Videoclips der einzelnen RednerInnen wurden auf FS1 ausgestrahlt und erfolgreich über den YouTube-Kanal von FS1 
distribuiert.

salzburg:film:edition 2016
Jährlich präsentieren die Filmförderstellen von Stadt und Land Salzburg die salzburg:film:edition, bei deren Reali- 
sierung FS1 als Kooperationspartner seit 2014 mitwirkt. Die jährlich herausgegebene Doppel DVD sorgt für Sichtbarkeit und  
Präsenz der Filmproduktionen aus Salzburg. FS1 freut sich, als Kooperationspartner mit dabei zu sein und sein Profil als 
weitere Plattform für das Salzburger Filmschaffen zu stärken. Auch im Programm von FS1 war eine Vielzahl der Produk-
tionen zu sehen in voller Länge oder als Trailer zum Film. 
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2016 erfolgte der Umzug unserer externen Server - Websites, Blogs, Streaming, On-Demand - vom deutschen Provider Hetzner 
zum Salzburger IT-Dienstleister Conova. FS1 begrüsst die Fa. Conova auch als neuen Kooperationspartner im Rahmen einer 
Kooperationsvereinbarung im Marketingbereich.

Folge dieses Umzugs war auch die Einstellung unseres eigenen Video-On-Demand-Systems auf Basis der Software Kaltura: der 
Aufwand einer Reinstallation auf den neuen Systemen erwies sich als zu schwierig. FS1 entschied sich, vollständig auf YouTube 
zu wechseln, wobei dort keine Musikrechte  bestehen, also nicht alle Inhalte zur Verfügung stehen können.

Allgemein
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Datacenter & Webservices
Nachdem sich unser Serverdienstleister Hetzner als keine dauerhafte Lösung erwies, wurden die gesamten Webservices in ein 
Datacenter in Salzburg verlegt – die Conova. Dort verfügen wir über ein eigenes Rackfach, indem wir die Dienste nun auf eigener 
Hardware umgesetzt haben. Im Falle von Problemen, wie es sie etwa auch mit Datenverlust schon in der Vergangenheit gegeben 
hat, können wir so nun schnell reagieren und die Hardware selbst tauschen. Auch ein zunehmender Speicher- oder Performan-
cebedarf ist damit nicht mehr so kostenintensiv. Wir haben also von Hosting bei Hetzner zu Housing mit eigener Hardware bei 
Conova gewechselt. Es sollte dort auch unser Mediatheksystem Kaltura zum Einsatz kommen. Die Migration und ein Upgrade auf 
eine neuere Version erwiesen sich jedoch als überaus schwierig und zeitintensiv, weshalb das Projekt Kaltura vorerst auf Eis liegt. 
Die EDV-Ressourcen werden nun auf andere Bereiche fokusiert. Ebenfalls bei der Conova befindet sich unser Streamingserver, der 
für Webdienste und externe Livesendungen verwendet wird. Durch mehr Performance sind wir hier nun auch in der Lage mehrere 
Streams gleichzeitig zu bedienen.

Sendetechnik
Der gesamte Playout von FS1 wurde auf HD umgestellt. Die alten in SD produzierten Sendungen können noch immer problem-
los abgespielt werden, jedoch können so auch die neuen in HD produzierten (Studio, Mobiles Studio, etc.) in bester Qualität  
ausgestrahlt werden. Als erster Distributionskanal wurde der Webstream in HD (720p) bedient. Mit dieser Grundlage war es  
möglich unseren Distributionspartner für das Salzburger Kabelnetz, die Salzburg AG, von einer Anlieferung in HD (720p) zu  
überzeugen. Hierzu wurde der Encoder von der Salzburg AG getauscht, was innerhalb eines Vormittags erledigt war. Seitdem sind 
wir im Kabel der Salzburg AG in HD empfangbar. Neben der Salzburg AG konnten wir auch A1 als Distributionspartner gewinnen und 
können damit die Salzburger Haushalte noch besser erreichen. Auch dort senden wir in HD. Hierzu wurde ein DVB-Encoder gebaut, 
welcher das Signal über die von A1 zur Verfügung gestellte Standleitung dort anliefert. Damit ist der gesamte Workflow von FS1 
auf den HD-Standard 720p umgestellt, von der Produktion, über die Postproduktion, bis hin zur Distribution. In diesem Zuge wurde 
damit auch die Sendegrafik von FS1 angepasst, um auch im Bild direkt auf die HD-Umstellung hinzuweisen.
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Schnittplätze
Die lokalen Schnittplätze bei FS1, sowie die MacBooks im Verleih wurden auf ein neues Schnittsystem umgestellt – Adobe  
Premiere CC. Die alten Final Cut Express Versionen mit denen bisher gearbeitet wurde, erwiesen sich als mühsam und mit vielen 
Dateiformaten nicht mehr kompatibel. Gerade die HD Daten der Panasonic Kameras können so auch angemessen verarbeitet 
werden. Damit verfügt FS1 nun auch an den Schnittplätzen über einen modernen und zeitgemäßen Standard im nichtlinearen 
Editing.

Studio
Die Umstellung des Studios auf HD-Produktion aus dem Vorjahr, sowie die Umbauten an Licht und Hintergründen haben sich 
bezahlt gemacht und blieben unverändert. Alle Studioproduktionen im Jahr 2016 wurden in HD aufgezeichnet, was neben der 
Verwertung im Web insbesondere auch der Ausstrahlung im Web, im Kabelnetz, sowie via IPTV zugute kam, da diese Kanäle seit 
diesem Jahr ja ebenfalls in HD bedient werden. Selbiges gilt natürlich auch für das Livesignal aus dem Studio, welches ebenfalls 
in HD anliegt und ausgetrahlt wird. Erneuert wurde im Jahr 2016 die Audioverkabelung. Nachdem das vorhandene Multicorekabel 
Probleme machte, wurde ein neues verlegt. Neben der höheren Anzahl an XLR Leitungen bietet es uns so auch mehr Sicherheit 
bei der Produktion. Außerdem wurde von BoinxTV auf die neue Software von Boinx umgestellt – mimoLive. Die Software wartet 
mit einigen neuen Features auf und läuft wesentlich stabiler als zuvor BoinxTV. Abstürze sind die absolute Ausnahme geworden, 
also steht auch hier Sicherheit und Stabilität im Vordergrund.

Mobiles Studio
Das mobile Studio wurde auf HD Produktion umgestellt. Seit 2014 verfügt FS1 nun über ein mobiles Studio, dass bisher, wie 
auch zuvor das Studio, nur in SD Auflösung via Firewire produzieren konnte. Hierzu wurde also die Konstruktion auf die des FS1 
Studios angepasst (ATEM/Ultracurve). Anstatt einer Firewireanbindung für die Kameras steht nun eine SDI/HDMI Anbindung, 
an einem ATEM Videomischer zur Verfügung. Damit können theoretisch 6 Kameras angeschlossen werden und die Kameras 
können bis zu 50m vom mobilen Studio entfernt stehen. Angeschafft wurden zunächst 20m SDI-Kabel, für 3 Kameras, später 6 
SDI-Kabeltrommeln á 50m. Dies deckt die meisten Anwendungsfälle ab. Zuvor war man auf einen Abstand von nur maximal 7m 
beschränkt. Durch die Anbindung via SDI ist nun auch eine Funktionssicherheit gegeben, die durch die improvisierte Variante 
durch Firewire, zuvor absolut nicht gegeben war. Angesichts des zunehmenden Einsatzes des mobilen Studios ist dies eine 
 äußerst lohnenswerte Investition, die vom Verein der SendungsmacherInnen getätigt wurde. Im Jahr 2016 war FS1 an  
vielen Locations bei unterschiedlichsten Events vertreten. Hierzu zählen regelmäßige Veranstaltungen wie im Rockhouse (Local 
Heroes), genauso wie Einzelevents (Footballspiel/Eishockeyspiel für Sportplatz, Linzergassenfest, Landesjugendredewett- 
bewerb, etc.)
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Mit der HD-Ausstrahlung in der Salzburg AG schließt FS1 zur kommerziellen, regionalen Konkurrenz auf. Und da die Produktion 
des Senders für interne Verwendung bereits in hoher Qualität zur Verfügung stand, war die Umstellung schon seit Längerem  
geplant und konnte in Zusammenarbeit mit dem heimischen Netzbetreiber realisiert werden. So ergab sich eine Weiterentwick-
lung des FS1 Sendelogos um ein HD.

Auch ein neues Sendeformat brachte ein zusätzliches Logo mit sich. Das „Periskop“ schaut genau auf jene Themen, die norma-
lerweise im Medien-Alltag keinen Platz haben. Das wortwörtliche Guckloch symbolisiert den Blick mit dem gewissen Etwas auf 
unkonventionelle Themen und stellt Randgruppen in den Mittelpunkt. 

Ebenfalls ein grafisches Redesign haben die Slide- Trenner auf der FS1 Homepage erhalten. Sie stehen für die Vielfalt und  
Aktualität des Programms. 

FS1 Wochenprogramm-Trailer
Um den Zuseherinnen und Zusehern einen Überblick über das gesamte Wochenprogramm bieten zu können, wird wöchentlich 
ein kurzer Trailer produziert. Darin zu finden sind Ausschnitte ausgewählter Produktionen unterlegt mit dazu passender Musik, 
die in der aktuellen Sendewoche im Programm von FS1 gesendet werden. Verbreitung findet der Trailer auf den Social Media 
Plattformen sowie auf dem FS1 YouTube Channel.

Werbematerial
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Anzeigenkooperationen

Fast schon Tradition könnte man die Kooperationen mit dem Dachverband Salzburger Kulturstätten und der Salzburger  
Straßenzeitung Apropos nennen. Auch 2016 durften wir uns wieder über unsere Zusammenarbeit freuen. 

Der elf Mal im Jahr erscheinende Kultplan (ca. 60x 90) des Dachverbandes Salzburger Kulturstätten bleibt einen Monat lang 
an zentralen Stellen affichiert. Neun Mal wurde das FS1 Inserat im unteren Drittel des Kultplans geschalten.

Apropos 
Die Salzburger Straßenzeitung Apropos erscheint monatlich mit einer Auflage von 12. 000 Stück. FS1 ist immer wieder mit 
einem Viertelinserat in der Zeitung vertreten. 

Hand.Kopf.Werk 
Von 2. – 19.3.2016 fand nun bereits zum dritten Mal die Veranstaltungsreihe Hand.Kopf.Werk statt, bei der 90 Betriebe ihre 
Kreativität zeigten. Auch FS1 war wieder mit dabei und im dazugehörigen Programmbuch zu finden. 

kultplan
TOIHAUS THEATER

Franz Josef Straße 4
Tel: 0662/87 44 39
www.toihaus.at

KLEINES THEATER

Schallmooser Hauptstraße 50
Tel: 0662/87 21 54
www.kleinestheater.at
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ROCKHOUSE

Schallmooser Hauptstraße 46
Tel: 0662/88 49 14
www.rockhouse.at

LITERATURHAUS
SALZBURG
Strubergasse 23 • H.C. Artmann-Platz
Tel: 0662/42 24 11
www.literaturhaus-salzburg.at

SCHAUSPIELHAUS 
SALZBURG

Erzabt Klotz Straße 22
Tel: 0662/80 85 85
www.schauspielhaus-salzburg.at

S = Saal
ST = Studio

F = Foyer DAS KIN0

Gisela Kai 11
Tel: 0662/87 31 00
www.daskino.at

ARGEkultur

Ulrike Gschwandtner Straße 5
Tel: 0662/84 87 84–0
www.argekultur.at

• Der KULTPLAN wird Ihnen gegen einen Unkostenbeitrag von EURO 12,– ein Jahr lang jeden Monatsbeginn zugesandt. Mailen, anrufen oder Postkarte schicken! • Dreifaltigkeitsgasse 3/3 • Tel.: 0650/9702908
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KULTURSTATTEN

S =   Saal
G =     Gewölbe

L =     Club-Lounge
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kultur 
tipp

www.kultplan.at

kultur am land

der mobile kultplan 
für unterwegs
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SALZBURGER
LANDESTHEATER

Schwarzstraße 22
Tel: 0662/87 15 12–222
www.salzburger-landestheater.at

L = Landestheater
K = Kammerspiel

FS = Felsenreitschule
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Radstadt Das Zentrum 16:00

W O R K S H O P  

Woll-Lust handmade by ...
Ein Projekt zur Förderung der Kultur der Eigen-
initiative, sozialer Netzwerke und Kommunikation

R O C K

Psycho Village
20:00

Ein seltsames Paar • Ab 15. Dezember              © Chris Rogl  

C ... wie Chamäleon • Ab 11. Dezember

L E S U N G E N  &  M U S I K         

Gruppenlesung der Salz- 
burger Autorengruppe »Spätlese«
ORT: Stadt:Bibliothek, Panoramabar 

20:00

V O R T R A G

Rainer Limpöck
»Der Untersberg-Code / 
Das Geheimnis des Bergspiegels«

19:30

Zell am See KV Initiative Lohninghof 20:00
K A B A R E T T  

AffrontTheater »Sternhagelvoll«
Fritz EGGER & Johannes PILLINGER entführen in 
ein Hinterzimmer der Festtagsfeierlichkeiten

Saalfelden Kunsthaus Nexus 20:00
K O N Z E R T  

TJ and the Groove Boots
Tom JELINEK • Peter MEDEK • Wolfgang HÖLLERER •
Gustl FISCHER

Hallein Tennengauer Kunstkreis 19:00

A U S S T E L L U N G ,  V O R T R A G  &  D I S K U S S I O N  

A view from the Gallery 
»Arbeiten aus Stadt und Land«
ORT: kunstraum pro arte; Schöndorferpl. 5; 5400 Hallein 

B L U E S

Dennis Jones Blues 
feat. Wyzard & Garry »Gman« Sullivan
Blue Monday Bonus

20:30

RAP &  H IP  HOP

King of Season
20:00

RAP

Absztrakkt & Cr7z
support: DJ Eule

20:00

GREENCLUB REC: 6TH ANNIVERSARY

Phace • Randome b2b Breed •
Nebukat & Kronica • Caprio •
DNB Closing Set: ENEX • ...

22:00

A R G E  T H E AT E R / E S  T H E AT E R  

Lisa von Dominik Nießl
Jugendtheaterstück • Regie: Gerard ES • 13+
Uraufführung • Anschl. KünstlerInnengespräche

19:30

A R G E  L E S U N G / L I T E R AT U R  

Stefanie Sargnagel  
Marko Dinic »Bachmann-Preis reloaded« 
Eine literarische Matinee zwischen Melange & Dosenbier

12:00

A R G E  K A B A R E T T  

Robert Palfrader &
Florian Scheuba
»Flügel«

20:00

A R G E  V O R T R A G  

Pecha Kucha Night
Salzburg Vol. 31 
support: John Bruno Quartet

20:20E .  L E B E A U  &  J .  P I L L I N G E R   

Wer bist denn Du? • 4+

C O M E D Y  I M  P U B  •  I N  E N G L I S C H

First English Comedy Night in Sbg.

10:00

20:00

H I P  H O P

Clueso
ORT: republic • Anton Neumayr Platz 2

20:00

THE CHRISTMAS SPECTACULAR 2016    

The Pears
Magic Brew
& special guests

20:35

» A  T R I B U T E  T O  
T H E  R E D  H O T  C H I L I  P E P P E R S «     

Green Chilis
Plugin Preachers & support

20:00

Seekirchen Kulturhaus Emailwerk 20:00

T H E AT E R

Der Messias 
Komödie von Patrick BARLOW
Mit Edi JÄGER & Georg CLEMENTI

Siezenheim SKUSI 19:30

K A B A R E T T

Schnöde Bescherung 
ST. SCHUBERT • A. MEIK • PH. KOPMAJER • E. JÄGER
ORT: Tourismusschule; Kleßheimerstr. 4; Siezenheim 

Goldegg Kulturverein Schloß Goldegg 19:00

ZEIT.GESPRÄCH

Niko Paech 
»Befreiung vom Überfluss«

Tamsweg Lungau Kultur 20:00

K O N Z E R T   

Wolfgang Pointner Band
Funk, Samba & Weihnachten

Tamsweg Lungau Kultur 18:00

T H E AT E R  M O K R I T  

Das Schneekind
Weihnachtsstück für Menschen von 8 - 99 Jahre

KABARETTISTISCHE BUCHPRÄSENTATION      

Erwin Steinhauer & 
Fritz Schindlecker 
»Wir sind super! Die österreichische 
Psycherl-Analyse« 

19:30

KU LT L E S U N G  M I T  M U S I K    
Rudi Habringer, Fritz Popp,
Eberhard Haidegger & Duo
Infernal »... und dann zünden wir den 
Christbaum an«

19:30

KU LT L E S U N G  M I T  M U S I K    
Rudi Habringer, Fritz Popp,
Eberhard Haidegger & Duo
Infernal »... und dann zünden wir den 
Christbaum an«

19:30

Idomeneo, Rè di Creta
Oper von W. A. MOZART • 19:00 Werkeinführung

≈ [ungefähr gleich]
Schauspiel von Jonas Hassen KHEMIRI

19:30

19:30

L

K

S C H U LV O R S T E L L U N G

Jim Knopf und Lukas ... • 5+

Hänsel und Gretel
18:30 Werkeinführung

11:00

19:00

L

FS

Monty Python’s
Spamalot
Musical von Eric IDLE & John DU PREZ
19:00 Werkeinführung

19:30L

Radstadt Das Zentrum 20:00

CINEMA:CLUB

Schweinskopf al dente
D 2016, Regie: Ed Herzog; 95 Min.

Bad Hofgastein Sägewerk 20:00
J A Z Z  F R O M  A U S T R I A

Sharp 5
Josch ÖTTL • Chris KRONREIF • Lukas KLETZANDER •
Gernot HASLAUER • Robert KAINAR

Pinocchio  
Kinderstück mit Musik nach C. COLLODI
Regie & Fassung: Mareike ZIMMERMANN
Ab 5 Jahre

11:00
14:00

S

E D I  J Ä G E R  &  G E O R G  C L E M E N T I

Der Messias 
Komödie von Patrick BARLOW

20:00

D I A N A  K Ö H L E

Tagebuch Slam 
Eine Koproduktion mit SLAM B

20:00

THEATER IM HOF

Oskar und die Dame 
in Rosa 
Theater von Eric-Emmanuel SCHMITT

20:00

Blick hinter die Kulissen
Hänsel und Gretel
Oper von Engelbert HUMPERDINCK
17:30 Werkeinführung

14:00

18:00

L

FS

S C H U LV O R S T E L L U N G

Jim Knopf und Lukas ... • 5+

Don Carlos 19:00 Werkeinführung

Ein Bericht für eine ... 

11:00

19:30
19:30

L

L

K

S C H U LV O R S T E L L U N G

Jim Knopf und Lukas ... • 5+

Der Nussknacker 19:20 WE

Heute Abend: Lola Blau

11:00

19:30
19:30

L

L

K

S C H U LV O R S T E L L U N G

Jim Knopf und Lukas ... • 5+

Die Ilias 19:00 Werkeinführung

Heute Abend: Lola Blau

11:00

19:30
19:30

L

L

K

WORKSHOP  

Improvisations-Theater
Mit Markus RUPERT • Für Neueinsteiger 
und Theatererfahrene

16:45

WORKSHOP  

Improvisations-Theater
Mit Markus RUPERT • Für Neueinsteiger 
und Theatererfahrene

16:45

WORKSHOP  

Improvisations-Theater
Mit Markus RUPERT • Für Neueinsteiger 
und Theatererfahrene

16:45

BUCHPRÄSENTATION MIT  MUSIK        

Ibn Arabi 
»Der Übersetzer der Sehnsüchte«
ORT: Galerie Untersberger-Kerschbaumer,

Wolf-Dietrich-Straße 4a, Salzburg

19:30

L I T E R AT U R F R Ü H S T Ü C K       
Daniel Ehrmann
»Stifter als Stiftsschüler«
GESPRÄCH: LITERATUR & WISSENSCHAFT      
Raoul Schrott »Erste Erde: Epos«

10:30 

19:30

PSYCHODELIC  SOUNDS

Solar Blaze
Inside the Sun

20:00

A R G E  T H E AT E R / E S  T H E AT E R  

Lisa von Dominik Nießl
A R G E  K O N Z E R T      

Blank Manuskript

10:00
19:30

20:30

» U R B A N  B R A S S «    

Moop Mama
support: Roger Rekless

20:00

E L E K T R O P O P    

Grossstadtgeflüster
20:00

AUSTROPOP    

GRANADA 
support: Onk Lou & The Better Life Inc.

20:00 ARGE DJ CULTURE/STEREOFREEZED 

BASSIVE #2 feat.
Dubkasm • Roots Raid 
Clubreihe hosted by DJ Diaz und Audi0pille

21:00

A R G E  L E S U N G  

Dirk Stermann
»Der Junge bekommt das Gute zuletzt«

20:00

A R G E  L E S U N G/ L I T E R AT U R  
Nacht der Salzburger Verlage
A R G E  K A B A R E T T       
Th. Stipsits & M. Rubey
»Gott & Söhne« • ORT: republic

19:00

20:00

A R G E  L E S U N G/ L I T E R AT U R  
Erich Mühsam Revue
A R G E  K A B A R E T T       
Th. Stipsits & M. Rubey
»Gott & Söhne« • ORT: republic

20:00

20:00

A R G E  R O T E R  S A L O N  – N °  1 0 4  

Neuschnee • Resisters
Alternativer Wiener Kammerrock trifft auf 
retro-futuristischen Elektropop

21:00

Monty Python’s Spamalot © Anna-Maria Löffelberger

S Abenteuer Berg Abenteuer Film
23. Bergfilmfestival 2016
20:00 Paterson (engl. OmU)

G Abenteuer Berg Abenteuer Film
23. Bergfilmfestival 2016
20:45 I, Daniel Blake (engl. OmU)

S 9:20 23. Bergfilmfestival Der weiße Rausch
10:50 Egon Schiele Tod und Mädchen
20:00 Paterson (engl. OmU)

G 9:45 23. Bergfilmfestival Äpfel und Birnen 
11:40 23. Bergfilmfestival Hannah Ein buddhistischer Weg zur Freuheit
20:45 I, Daniel Blake (engl. OmU)

S 14:50 Vor der Morgenröte • 17:00 Welcome to 
Norway (OmU) • 18:40 Cafe Society (engl. OmU)
20:35 Paterson (engl. OmU)

G 14:25 Yaloms Anleitung zum Glücklichsein (engl. OmU)
16:00 Egon Schiele Tod und Mädchen • 18:10 I, Daniel 
Blake (engl. OmU) • 20:10 Bauer unser

S 15:00 Kasperl und die Weihnachts-Fee
17:00 Welcome to Norway (OmU) • 18:40 Cafe 
Society (engl. OmU) • 20:35 Paterson (engl. OmU)

G 14:25 Yaloms Anleitung zum Glücklichsein (engl. OmU)
16:00 Egon Schiele Tod und Mädchen • 18:10 I, Daniel 
Blake (engl. OmU) • 20:10 Bauer unser

S 14:50 Vor der Morgenröte • 17:00 Welcome to 
Norway (OmU) • 18:35 Paterson (engl. OmU)
20:45 Leonard Cohen I'm your man (engl. OmU)

G 14:25 Yaloms Anleitung zum Glücklichsein (engl. OmU)
16:00 Egon Schiele Tod und Mädchen • 18:10 I, Daniel 
Blake (engl. OmU) • 20:10 Bauer unser

S 15:00 Kasperl und die Weihnachts-Fee
17:00 Welcome to Norway (OmU) • 18:35 Paterson
(engl. OmU) • 20:45 Leonard Cohen Bird on a Wire (engl. OmU)

G 14:15 Pettersson und Findus Das schönste Weihnachten 
überhaupt • 16:00 Egon Schiele Tod und Mädchen
18:10 I, Daniel Blake (engl. OmU) • 20:10 Bauer unser

S 14:50 Vor der Morgenröte • 17:00 Welcome to 
Norway (OmU) • 18:35 Paterson (engl. OmU)
20:45 Leonard Cohen I'm your man (engl. OmU)

G 14:15 Pettersson und Findus Das schönste Weihnachten ... 
16:00 Egon Schiele • 18:10 I, Daniel Blake (engl. OmU)
20:10 Das Weiterleben der Ruth Klüger

S 14:30 Egon Schiele Tod und Mädchen • 16:40 Was hat 
uns bloß so ruiniert • 18:35 Paterson (engl. OmU)
20:45 Leonard Cohen Bird on a Wire (engl. OmU)

G 14:45 Pettersson und Findus Das schönste Weihnachten ... 
16:25 Das Weiterleben der Ruth Klüger
18:10 I, Daniel Blake (engl. OmU) • 20:10 Bauer unser

S 10:30 Quo Vado? (ital. OmU) • 12:15 Julieta (span. OmU) 
Egon Schiele • 16:40 Was hat uns bloß so 
ruiniert • 18:35 Paterson • 20:45 Cafe Society

G 10:30 Das Leben ist keine ... 12:30 Frühstück bei
M. H. • 14:45 Pettersson ... • 16:25 Das Weiter-
leben ... • 18:10 I, Daniel B. • 20:10 Bauer unser

S 14:30 Egon Schiele Tod und Mädchen • 16:40 Was hat 
uns bloß so ruiniert • 19:00 Simon S. Stadt 
Salzburg • 20:45 Cafe Society (engl. OmU)

G 14:20 Vor der Morgenröte • 16:25 Das Weiterleben
der Ruth Klüger • 18:10 I, Daniel Blake (engl. OmU)
20:10 Bauer unser

S 15:00 Kasperl und die Weihnachts-Fee
16:40 Was hat uns bloß so ruiniert
18:35 Paterson (engl. OmU) • 20:45 Cafe Society (OmU)

G 14:20 Vor der Morgenröte • 16:25 Das Weiterleben
der Ruth Klüger • 18:10 I, Daniel Blake (engl. OmU)
20:10 Bauer unser

S 14:50 Egon Schiele Tod und Mädchen • 17:00 Was 
hat uns bloß so ruiniert • 19:00 Filmclub Die Ge-
träumten Bachmann und Celan - Ruth Beckermann zu Gast

G 14:20 Vor der Morgenröte • 16:25 Das Weiterleben
der Ruth Klüger • 18:10 I, Daniel Blake (engl. OmU)
20:10 Bauer unser

S 14:00 Un Tango Más (span. OmU)
15:40 Toni Erdmann • 18:45 Cafe Society (engl. OmU)
20:40 Paterson (engl. OmU)

G 14:20 Vor der Morgenröte • 16:25 Das Weiterleben
der Ruth Klüger • 19:00 Salzburg 2016 Lechner 
21:00 I, Daniel Blake (engl. OmU)

S 14:00 Un Tango Más (span. OmU)
15:40 Toni Erdmann • 18:45 Cafe Society (engl. OmU)
20:40 Paterson (engl. OmU)

G 14:20 Vor der Morgenröte • 16:25 Das Weiterleben
der Ruth Klüger • I, Daniel Blake (engl. OmU)
20:10 Bauer unser

S 14:00 Un Tango Más (span. OmU)
15:40 Toni Erdmann • 18:45 Cafe Society (engl. OmU)
20:40 Paterson (engl. OmU)

G 14:40 Pettersson und Findus • 16:20 Die Ge-
träumten Bachmann und Celan • 18:10 I, Daniel Blake
(engl. OmU) • 20:10 Paula Mein Leben soll ein Fest sein

S 10:00 Egon Schiele • 12:10 Was hat uns bloß so 
ruiniert • 15:00 Kasperl • 17:00 Stan Laurel & 
Oliver Hardy am Klavier G. Pirkelbauer • 20:20 Cafe Society

G 10:30 Vor der Morgenröte • 12:35 Quo Vado? (OmU)
14:40 Pettersson & ... • 16:20 Die Geträumten
Bachmann und Celan • 18:10 I, Daniel Blake • 20:10 Paula

S 14:00 Un Tango Más (span. OmU)
15:40 Toni Erdmann • 18:45 Cafe Society (engl. OmU)
20:40 Paterson (engl. OmU)

G 14:40 Pettersson & Findus Das schönste Weihnachten überhaupt
16:20 Die Geträumten Bachmann und Celan • 18:10 I, Daniel
Blake (engl. OmU) • 20:10 Paula Mein Leben soll ein Fest sein

S 15:00 Kasperl und die Weihnachts-Fee
18:30 Filmclub EXTRA The Assassin (mandarin OmU)
mit Helmut Hollerweger
21:00 Paterson (engl. OmU)

G 18:10 I, Daniel Blake (engl. OmU)
20:10 Paula Mein Leben soll ein Fest sein

S 14:45 Heidi • 17:05 Giovanni Segantini Magie des Lichts
18:45 Cafe Society (engl. OmU)
20:40 Paterson (engl. OmU)

G 14:30 Ch. Chaplin City Lights • 16:20 Die Geträumten
Bachmann und Celan • 18:10 I, Daniel Blake (engl. OmU)
20:10 Paula Mein Leben soll ein Fest sein

S 14:45 Heidi • 17:05 Giovanni Segantini Magie des Lichts
18:45 Cafe Society (engl. OmU)
20:40 Paterson (engl. OmU)

G 14:30 Ch. Chaplin Gold Rush • 16:20 Die Geträumten
Bachmann und Celan • 18:10 I, Daniel Blake (engl. OmU)
20:10 Paula Mein Leben soll ein Fest sein

S 15:00 & 16:15 Kasperl und die Weihnachts-Fee
17:05 Giovanni Segantini Magie des Lichts
18:45 Cafe Society (engl. OmU) • 20:40 Paterson (OmU)

G 14:30 Charlie Chaplin Modern Times • 16:20 Die 
Geträumten Bachmann und Celan • 18:10 I, Daniel Blake
(engl. OmU) • 20:10 Paula Mein Leben soll ein Fest sein

Ein erholsames Weihnachtsfest
wünscht DAS KINO-Team!

S 14:10 Die Geschichte vom weinenden Kamel (OmU)
16:00 Gemeinsam wohnt man ... • 18:00 Jacques 
Y. Costeau • 20:25 Das Salz der Erde Eine Reise ... (OmU) 

G 14:30 Charlie Chaplin City Lights • 16:20 Paula Mein Leben 
soll ein Fest sein • 18:45 Die Abenteuer des Herrn 
Picasso (OmU) • 20:45 Zorba the Greek (engl. OmU)

S 10:00 Quo Vado? (OmU) • 11:45 Der Holzschuhbaum
15:10 Die Geschichte vom weinenden Kamel (OmU)
17:00 Stan & Oliver • 20:20 Jacques Y. Costeau

G 10:30 Julieta • 12:30 Das Leben ist keine ... 
14:30 Die Ferien des M. Hulot • 16:20 Paula
18:45 Karl Valentin • 20:45 El Secreto de sus ojos

S 14:10 Die Geschichte vom weinenden Kamel (OmU)
16:00 Gemeinsam wohnt man ... • 18:00 Jacques 
Y. Costeau • 20:20 Der Holzschuhbaum (ital. Omengl.U)

G 14:30 Ch. Chaplin Modern Times • 16:20 Paula Mein Leben 
soll ein Fest sein • 18:45 La Strada (ital. OmU)
20:45 Monsieur Chocolat (franz. OmU)

S 14:00 Gemeinsam wohnt man besser (franz. OmU)
16:00 Jacques Y. Costeau Entdecker der Ozeane (OmU)
18:30 Molière mit Manfred Mittermayer

G 14:30 Karl Valentin So ein Theater • 16:20Paula Mein Leben 
soll ein Fest sein • 18:45 Den Menschen so fern (franz., 
arab. OmU) • 20:45 Charlie Chaplin The Great Dictator

S 13:50 Heidi • 16:00 Gemeinsam wohnt man 
besser (OmU) • 18:00 Jacques Y. Costeau Entdecker der 
Ozeane (OmU) • 20:20 Hubert von Goisern Brenna tuat's ... 

G 14:30 Charlie Chaplin The Gold Rush • 16:20 Paula Mein 
Leben soll ein Fest sein • 18:45 Karl Valentin Buchbinder 
Wanninger • 20:45 Un lugar en el mundo (span. OmU)

S 13:50 Heidi • 16:00 Gemeinsam wohnt man 
besser (OmU) • 18:00 Jacques Y. Costeau (OmU)
20:15 Stefan Sagmeister The Happy Film (engl. OmU)

G 14:30 Jacques Tati Parade (franz., schwed., engl. OmU)
16:20 Paula • 18:45 Die Abenteuer des Herrn 
Picasso (OmU) • 20:45 Un lugar en el mundo (OmU)

S 14:00 Gemeinsam wohnt man besser (franz. OmU)
16:00 Jacques Y. Costeau • 18:30 Zorba the Greek
(OmU) • 21:10 Letzter Film Leonard Cohen I'm your man (OmU)

G 15:00 Paula Mein Leben soll ein Fest sein • 17:25 Love & 
Friendship (OmU) • 19:20 Ch. Chaplin Überraschungs-
film • 20:45 Letzter Film Un lugar en el mundo (span. OmU)

Monty Python’s
Spamalot
Musical von Eric IDLE & John DU PREZ
18:30 Werkeinführung

19:00L

K U R Z V O R S T E L L U N G

Hänsel und Gretel
Oper von Engelbert HUMPERDINCK

15:00FS

GROSSES FESTSPIELHAUS 

Das große Silvesterkonzert
Dance for Satisfaction 
Ballett von Peter BREUER und Tobias HELL

19:00

20:00L

Hänsel und Gretel
Oper von Engelbert HUMPERDINCK
14:30 Werkeinführung

15:00FS

≈ [ungefähr gleich]
Schauspiel von Jonas Hassen KHEMIRI

19:30K

Die Ilias
Schauspiel nach HOMER
19:00 Werkeinführung

19:30L

S C H U LV O R S T E L L U N G

Jim Knopf und Lukas ... • 5+

Monty Python’s 
Spamalot 19:00 Werkeinführung

11:00

19:30

L

L

S C H U LV O R S T E L L U N G

Jim Knopf und Lukas ... • 5+

Homo Faber
Schauspiel von Max FRISCH

10:00

19:30

L

K

PREMIERE 

Pinocchio  
Nach Carlo COLLODI • 5+

Hedda Gabler Abo Einführung

9:00
11:00

19:30

S

ST

Pinocchio  
Kinderstück mit Musik nach C. COLLODI
Regie & Fassung: M. ZIMMERMANN • 5+

Hedda Gabler Abo Einführung

9:00
11:00

19:30

S

ST

Pinocchio  
Kinderstück mit Musik nach C. COLLODI
Regie & Fassung: M. ZIMMERMANN • 5+

Hedda Gabler Von Henrik IBSEN

9:00
11:00

19:30

S

ST

Pinocchio  
Kinderstück mit Musik nach C. COLLODI
Regie & Fassung: M. ZIMMERMANN • 5+

Hedda Gabler Abo Einführung

9:00
11:00

19:30

S

ST

Pinocchio  
Kinderstück mit Musik nach C. COLLODI
Regie & Fassung: M. ZIMMERMANN • 5+

Hedda Gabler Abo Einführung

9:00
11:00

19:30

S

ST

Pinocchio Nach C. COLLODI • 5+

Hedda Gabler Abo Einf.

Noche Havana Salsa Club Salzburg

9:00
11:00
19:30
21:30

S

ST

F

Hedda Gabler  
Von Henrik IBSEN
Regie: Charlotte KOPPENHÖFER

19:00ST

Hedda Gabler  
Von Henrik IBSEN
Regie: Charlotte KOPPENHÖFER

19:30ST

PREMIERE 
T H E AT E R

C … wie Chamäleon
Theater mit Tanz, Musik, zwei Performerinnen &
einem großen Aufklappbuch für Kinder ab 1,5 Jahre

16:16

T H E AT E R

C … wie Chamäleon • 1,5+
WORKSHOP   

Modern Dance

10:10

19:00

G A S T L E S U N G

Birgit Müller-Wieland
»Reisen Vergehen«

20:02

IN  K INDERGÄRTEN &  SCHULEN  

Shakespeare im
Klassenzimmer
Mit Andreas SIMMA

16:00

T H E AT E R

C … wie Chamäleon
Theater mit Tanz, Musik, zwei Performerinnen &
einem großen Aufklappbuch für Kinder ab 1,5 Jahre

10:10
16:16

GABY SCHALL & PETER BLAIKNER 

Singles im Nebel
Komödie von Peter BLAIKNER

20:00

E R I C  L E B E A U  U N D  
J O H A N N E S  P I L L I N G E R  

Wer bist denn Du?
Musikalisches Theater-Kinderstück • 4+

10:00

G A N K I N O  C I R C U S  

Irrsinn & Idyll
Viel mehr als nur ein Konzert!

20:00

J U D I T H  B R A N D S T Ä T T E R  &  
J U R E K  M I L E W S K I

Vier linke Hände 
Komödie von Pierre CHESNOT

19:00

E D I  J Ä G E R  &  G E O R G  C L E M E N T I

Der Messias 
Komödie von Patrick BARLOW

20:00

E D I  J Ä G E R  &  G E O R G  C L E M E N T I

Der Messias 
Komödie von Patrick BARLOW

20:00

FRITZ EGGER & JOHANNES PILLINGER

Sternhagelvoll 
Kabarettistische Adventfeier

20:00

Lofer Kulturverein Binoggl 20:00

K O N Z E R T

oenm »made in the USA«
ORT: Theater Lofer; Lofer 121; 5090 Lofer

Sharp 5

Saalfelden Kunsthaus Nexus 21:00

C H R I S T M A S  C L U B B I N G    

Davidecks & Drums • Banarilla •
Matthrix • OSDillinger

L E S U N G E N  M I T  M U S I K      

Scarlett Wagenhofer &
Stephanie Prähauser
SiegerInnen ¡lesen lassen!

19:30

FO R U M  L I T E RAT U RW I SS E N S C H A F T      

Hans Höller
Arturo Larcati
»Ingeborg Bachmanns Winterreise nach Prag« 

19:30

L E S U N G  &  G E S P R Ä C H      

Christoph Ransmayr
»Cox oder Der Lauf der Zeit« 

19:30

FILMCLUB SPECIAL  
INGEBORG BACHMANN &  PAUL CELAN

Die Geträumten    
A 2016, Regie: Ruth Beckermann, 89 Min.
ORT: Das Kino; Giselakai 11; Salzburg

19:00 

Der Messias © www.flausen.at

Wir sind super! • 15. Dezember © ueberreuter

»... und dann zünden wir den Christbaum an« • 16. & 17. Dez. Lisa • Ab 7. Dezember

B L U E S

Simon McBride
Blues-Gitarren-Held aus Irland     
Blue Monday Bonus

20:30

D I S K U S S I O N

Music Talk
Mit Wolfgang DESCHO (Rockhouse) & 
Didi NEIDHART (mica-Salzburg)

18:30

G R E E N C L U B  

X-MAS Special
21:00

Clueso • 19. Dezember im republic

M U S I K . P E R F O R M A N C E
Z U  G A S T  I M  T O I H A U S  T H E AT E R

Ostwind
Von und mit Arturas VALUDSKIS

20:02

WORKSHOP  

Modern Dance
Mit Pascale STAUDENBAUER
Für Tanzbegeisterte

19:00

WORKSHOP  

Improvisations-Theater
Mit Markus RUPERT • Für Neueinsteiger 
und Theatererfahrene

16:45

T H E AT E R

C … wie Chamäleon • 1,5+
WORKSHOP  

Improvisations-Theater

16:16

16:45

T H E AT E R

C … wie Chamäleon
Theater mit Tanz, Musik, zwei Performerinnen &
einem großen Aufklappbuch für Kinder ab 1,5 Jahre

16:16

T H E AT E R

C … wie Chamäleon • 1,5+
WORKSHOP  

Modern Dance

10:10

19:00

T H E AT E R

C … wie Chamäleon
Theater mit Tanz, Musik, zwei Performerinnen &
einem großen Aufklappbuch für Kinder ab 1,5 Jahre

10:10
16:16

Workshop Modern Dance • DI 6., 13. & 20. Dezember

Hedda Gabler  
Von Henrik IBSEN
Regie: Charlotte KOPPENHÖFER

19:00ST

Pinocchio  
Kinderstück mit Musik nach C. COLLODI
Regie & Fassung: Mareike ZIMMERMANN
Ab 5 Jahre

9:00
14:00

S

Pinocchio  
Kinderstück mit Musik nach C. COLLODI
Regie & Fassung: Mareike ZIMMERMANN
Ab 5 Jahre

11:00
14:00

S

Pinocchio  
Kinderstück mit Musik nach C. COLLODI
Regie & Fassung: M. ZIMMERMANN • 5+

Hedda Gabler Von Henrik IBSEN

9:00
11:00

19:30

S

ST

Pinocchio  
Kinderstück mit Musik nach C. COLLODI
Regie & Fassung: M. ZIMMERMANN • 5+

Hedda Gabler Von Henrik IBSEN

9:00
11:00

19:30

S

ST

Pinocchio  
Kinderstück mit Musik nach C. COLLODI
Regie & Fassung: M. ZIMMERMANN • 5+

Hedda Gabler Von Henrik IBSEN

9:00
11:00

19:30

S

ST

Pinocchio  
Kinderstück mit Musik nach C. COLLODI
Regie & Fassung: M. ZIMMERMANN • 5+

Hedda Gabler Von Henrik IBSEN

9:00
11:00

19:30

S

ST

Pinocchio Nach C. COLLODI • 5+

PREMIERE 

Ein seltsames Paar
Komödie von Neil SIMON • Abo Einführung

9:00
11:00
19:30

S

S

Pinocchio Kinderstück mit Musik
Nach Carlo COLLODI • 5+

Ein seltsames Paar
Komödie von Neil SIMON • Abo Einführung

11:00
14:00

19:00

S

S

Pinocchio Kinderstück mit Musik
Nach Carlo COLLODI • 5+

Ein seltsames Paar
Komödie von Neil SIMON • Abo Einführung

9:00
11:00

19:30

S

S

Pinocchio Kinderstück mit Musik
Nach Carlo COLLODI • 5+

Ein seltsames Paar
Komödie von Neil SIMON • Abo Einführung

9:00
11:00

19:30

S

S

Pinocchio Kinderstück mit Musik
Nach Carlo COLLODI • 5+

Ein seltsames Paar
Komödie von Neil SIMON • Abo Einführung

9:00
11:00

19:30

S

S

Ein seltsames Paar
Komödie von Neil SIMON
Regie: Christoph BATSCHEIDER
Abo Einführung

19:00S

Ein seltsames Paar
Komödie von Neil SIMON
Regie: Christoph BATSCHEIDER
Abo Einführung

19:30S

Ein seltsames Paar
Komödie von Neil SIMON
Regie: Christoph BATSCHEIDER
Abo Einführung

19:30S

Ein seltsames Paar
Komödie von Neil SIMON
Regie: Christoph BATSCHEIDER

15:00
19:30

S

Pinocchio  
Kinderstück mit Musik nach C. COLLODI
Regie & Fassung: M. ZIMMERMANN • 5+

Hedda Gabler Von Henrik IBSEN

9:00
11:00

19:30

S

ST

BEST OF DER LETZTEN 10 JAHRE
JÄGER · KOPMAJER · MEIK · SCHUBERT

Schnöde Bescherung
Weihnachtskabarettkult mit Geschichten und 
Songs zum Fest! 

20:00

BEST OF DER LETZTEN 10 JAHRE
JÄGER · KOPMAJER · MEIK · SCHUBERT

Schnöde Bescherung
Weihnachtskabarettkult mit Geschichten und 
Songs zum Fest! 

20:00

JÄGER · KOPMAJER · MEIK · SCHUBERT

Schnöde Bescherung
Weihnachtskabarettkult mit Geschichten und 
Songs zum Fest! • »Best of« der letzten 10 Jahre

20:00

JÄGER · KOPMAJER · MEIK · SCHUBERT

Schnöde Bescherung
Weihnachtskabarettkult mit Geschichten und 
Songs zum Fest! • »Best of« der letzten 10 Jahre

19:00

J U D I T H  B R A N D S T Ä T T E R  &  
J U R E K  M I L E W S K I

Vier linke Hände 
Komödie von Pierre CHESNOT

19:00

JÄGER · KOPMAJER · MEIK · SCHUBERT

Schnöde Bescherung
Weihnachtskabarettkult mit Geschichten und 
Songs zum Fest! • »Best of« der letzten 10 Jahre

20:00

JÄGER · KOPMAJER · MEIK · SCHUBERT

Schnöde Bescherung
Weihnachtskabarettkult mit Geschichten und 
Songs zum Fest! • »Best of« der letzten 10 Jahre

20:00

JÄGER · KOPMAJER · MEIK · SCHUBERT

Schnöde Bescherung
Weihnachtskabarettkult mit Geschichten und 
Songs zum Fest! • »Best of« der letzten 10 Jahre

20:00

E D I  J Ä G E R

Wenn Frauen fragen 
Kabarett mit Edi JÄGER von Horst SCHROTH

17:30
21:00

GABY SCHALL & PETER BLAIKNER 

Singles im Nebel
Komödie von Peter BLAIKNER

20:00

SALZBURG PREMIERE
FLO UND WISCH

Hallo Christkind 
Weihnachts-Kabarettprogramm mit Flo und Wisch

20:00

FRITZ EGGER & JOHANNES PILLINGER

Sternhagelvoll 
Kabarettistische Adventfeier

20:00

LUDWIG MÜLLER & CHRISTOPH KRALL 
& SIMON PICHLER

Die Nager-Schlacht des
Schüttelreims

20:00

Schweinskopf al dente 

S C H U LV O R S T E L L U N G

Homo Faber Schauspiel   

Homo Faber
Schauspiel von Max FRISCH

11:00

19:30

K

K

Jim Knopf und ... • 5+

Salzburg – als 
Verlogenheitsmaschine
Lesung zum 85. Geburtstag von Thomas Bernhard

15:00

19:00

L

L

S C H U LV O R S T E L L U N G

Homo Faber Schauspiel   

Homo Faber
Schauspiel von Max FRISCH

11:00

19:30

K

K

S C H U LV O R S T E L L U N G

Die Ilias
Schauspiel nach HOMER

11:00L

PREMIERE 

Idomeneo, Rè di Creta
Oper von Wolfgang Amadeus MOZART
18:30 Werkeinführung

19:00L

S C H U LV O R S T E L L U N G

Homo Faber Schauspiel   

Homo Faber Schauspiel  

Der Nussknacker Balett  

11:00

18:00
19:30

K

K

L

Der Nussknacker
Ballett von P. I. Tschaikowsky • 14:50 Werkeinf.

Ein Bericht für eine 
Akademie Schauspiel von Franz KAFKA

15:00

16:00

L

K

S C H U LV O R S T E L L U N G

Jim Knopf und Lukas 
der Lokomotivführer
Kinderstück von Michael ENDE • 5+

10:00L

Der Nussknacker
Ballett • 14:50  & 18:50 Werkeinführung

≈ [ungefähr gleich]
Schauspiel von Jonas Hassen KHEMIRI

15:00
19:00

19:00

L

K

S C H U LV O R S T E L L U N G

Jim Knopf und Lukas ... • 5+

Idomeneo, Rè ... 19:00 WE.≈ [ungefähr gleich]

11:00

19:30
19:30

L

L

K

Jim Knopf und ... • 5+

Der Nussknacker
Ballett von P. I. Tschaikowsky • 19:20 WE.

Spanisch für Anfängerinnen 

11:00
19:30
19:30

L

L

K

Jim Knopf und ... • 5+

Idomeneo, Rè di Creta
Oper von W. A. MOZART • 19:00 WE.

Spanisch für Anfängerinnen 

11:00
19:30

19:30

L

L

K

Don Carlos
Schauspiel von F. SCHILLER • 19:00 Werkeinführung

Ein Bericht für eine 
Akademie Schauspiel von Franz KAFKA

19:30

19:30

L

K

L U N G A U

Tamsweg
LUNGAU KULTUR
Tel: 06474–26 805 • www.lungaukultur.at

3 DO 1. Dezember • 19:30
KINO   

Der zornige Buddha
A 2016, Regie: Stefan Ludwig; 98 Min., OmU

3 MI 7. Dezember • 19:30
KINO   

Tomorrow – Die Welt ist voller Lösungen 
F 2015, Regie: Mélanie Laurent, Cyril Dion; 120 Min., OmU

3 DO 8. Dezember • 18:00
THEATER   

Theater MOKRIT »Das Schneekind«
Weihnachtsstück für Menschen von 8 - 99 Jahre

3 FR 9. Dezember • 19:30
KINO  

Unsere kleine Schwester
J 2015, Regie: Hirn Korea; 118 Min.

3 SA 10. Dezember • 20:00
KONZERT  

Wolfgang Pointner Band
Funk, Samba & Weihnachten

3 SO 11. Dezember • 18:00
THEATER   

Theater MOKRIT »Das Schneekind«
Weihnachtsstück für Menschen von 8 - 99 Jahre

3 DO 15. Dezember • 18:00
THEATER   

Theater MOKRIT »Das Schneekind«
Weihnachtsstück für Menschen von 8 - 99 Jahre

3 FR 16. Dezember • 19:30
KINO     

Vor der Morgenröte
D/A/F 2016, Regie: Maria Schrader; 106 Min.

3 SA 17. Dezember • 18:00
THEATER   

Theater MOKRIT »Das Schneekind«
Weihnachtsstück für Menschen von 8 - 99 Jahre

3 SO 18. Dezember • 18:00
THEATER   

Theater MOKRIT »Das Schneekind«
Weihnachtsstück für Menschen von 8 - 99 Jahre

T E N N E N G A U

Oberalm 
KULTUR.WERKSTATT
OBERALM 
Tel: 06245–80 73 50 • www.kultur-werkstatt.at

3 BIS FR 2. Dezember 2016
AUSSTELLUNG 

Christine Walkner 
MO 8:00 – 12:00 & 13:00 – 17:00; DI – FR 8:00 – 12:00
ORT: Gemeindezentrum; Halleiner Landesstr. 41; 5411 Oberalm

3 FR 2. Dezember • 19:30
LESUNG

Werner Friedl »Goldnuss und Kometenschweif«
Heitere und besinnliche Weihnachtsgeschichten. 
An der Harfe: Sabine KRAUS
ORT: Filzhofgütl; Schrannengasse 10; 5411 Oberalm

Hallein 
KULTURFORUM  
HALLEIN 
Tel: 0664–33 76 178 • www.forum-hallein.at

3 DO 1. Dezember • 19:30  
LESUNG

Peter Weck »Adventgeschichten«
Texte von Rainer Maria Rilke, Karl Heinrich Waggerl, Loriot,
Joachim Ringelnatz & Eugen Roth
ORT: Stadttheater; Kuffergasse 2; 5400 Hallein

SUDHAUS  
HALLEIN.KULTUR
Tel: 0650–230 28 67• www.sudhaus-hallein.at

3 FR 2. Dezember • 19:30
HALLEINER WEIHNACHTSSPIEL

A Stern kummt auf
Ein wundersames Spiel von der Geburt des Kindes von Carl Orff
ORT: Ziegelstadl; Pernerweg 1; 5400 Hallein

1BLICK 
KUNSTPROJEKT
www.1blick.org

3 DO 1. bis SA 31. Dezember 2016  
AUSSTELLUNG »IRRREAL«

Daniel Toporis 
»Ästhetische Prozesstheorie I, 2016«
MO – SA 8:00 – 19:00

TENNENGAUER  
KUNSTKREIS
Tel: 06245-87 443 • www.kunstraumproarte.com

3 BIS 4. Februar 2017    
AUSSTELLUNG

The Marty G and Steve Show
»old attraction and futurespectives«
MI – FR 16:00 – 19:00 • SA 10:00 – 13:00

3 DO 15. Dezember • 19:00
AUSSTELLUNG,  VORTRAG &  D ISKUSSION

A view from the Gallery
»Arbeiten aus Stadt und Land«
ORT: kunstraum pro arte; Schöndorferplatz 5; 5400 Hallein

F L A C H G A U

Seekirchen
KULTURHAUS 
EMAILWERK
Tel: 0664–23 02 196 • www.kunstbox.at

3 MI 7. Dezember • 20:00
THEATER  

Der Messias  
Komödie von Patrick BARLOW
Mit Edi JÄGER & Georg CLEMENTI

Faistenau
KULTURIG
Tel: 0664–43 23 596 • www.kulturig.at

3 DO 15. Dezember • 19:30
KONZERT  

Fuschlseer Adventsingen 
Adventsingen mit des Darstellern des
Salzburger Advent Andräkirche
ORT: K.U.L.T.; Brunnfeldstrasse 2; 5322 Hof

Siezenheim  
SKUSI
Tel: 0662–85 59 68 • www.skusi.at

3 DO 8. Dezember • 19:30
KABARETT   

Schnöde Bescherung 
Stefan Schubert • Alex Meik • Philipp Kopmajer • Edi Jäger
Weihnachtskabarettkult mit Geschichten und Songs zum Fest!
ORT: Tourismusschule; Kleßheimerstr. 4; 5071 Siezenheim

P I N Z G A U

Zell am See
INITIATIVE
LOHNINGHOF
Tel: 0676–52 52 177 • www.lohninghof.at/kulturverein/

3 FR 2. Dezember • 20:00
KABARETT

AffrontTheater »Sternhagelvoll«
Fritz EGGER & Johannes PILLINGER entführen in ein
Hinterzimmer der Festtagsfeierlichkeiten

Saalfelden
KUNSTHAUS
NEXUS
Tel: 06582–74 963 • www.kunsthausnexus.com

3 BIS 21. Jänner 2017
KUNSTHALLE  

Timm Ulrichs 
DO - SA 17:00 – 20:00 und nach telefonischer Vereinbarung

3 DO 1. Dezember • 20:00
KINO

Welcome to Norway 
N 2016, Regie: Rune Denstad Langlo; 92 Min.

3 FR 2. Dezember • 20:00
KONZERT 

oenm – Österreichisches Ensemble 
für neue Musik »… made in the USA«
Rupert STRUBER (percussion) • Ekkehard WINDRICH (violin) •
Michaela GIRARDI (violin) • Jutas JAVORKA (viola) • 
Peter SIGL (violoncello)

3 MI 7. Dezember • 20:00
WELTBILDER

Oliver Bolch »Neun Monate Südamerika«
Von Feuerland nach Galapagos

3 DO 8. Dezember • 20:00
KINO 

Paterson 
USA 2016, Regie: Jim Jarmusch; 113 Min.; OmU

3 FR 9. Dezember • 20:00
KINO 

Die glorreichen Sieben 
USA 2016, Regie: Antoine Fuqua; 133 Min.

3 SA 10. Dezember • 20:00
MUSIK  IM CAFE

Amy Wald 
Amina KOWALD (vocals, acoustic guitar) • Martin STARK
(guitar, backing vocals) • Christoph ROITHER (bass, percussion,
backing vocals)

3 SA 17. Dezember • 20:00
KONZERT 

TJ and the Groove Boots 
Tom JELINEK (vocals, guitar, harp) • Peter MEDEK (vocals, 
keyboard, harp, percussion) • Wolfgang HÖLLERER (vocals,
drums) • Gustl FISCHER (bass)

3 SO 25. Dezember • 21:00
CHRISTMAS CLUBBING 

Davidecks & Drums • Banarilla •
Matthrix • OSDillinger

Lofer
KULTURVEREIN
BINOGGL
Tel: 0664–52 22 211 • www.kulturverein-binoggl.info 

3 DO 1. Dezember • 20:00
KONZERT 

oenm - Österreichisches Ensemble 
für neue Musik »… made in the USA«
Rupert STRUBER (percussion) • Ekkehard WINDRICH (violin) •
Michaela GIRARDI (violin) • Jutas JAVORKA (viola) • 
Peter SIGL (violoncello)
ORT: Theater Lofer; Lofer 121; 5090 Lofer

Radio Rockhouse
Die Radiosendung des Rockhouse auf der
Frequenz der Radiofabrik 107,5 & 97,3 MHZ

18:00

Wolfgang Pointner • 10. Dezember   © www.wolfgangpointner.com

Davidecks & Drums • 25. Dezember © www.davidecks. com 

Timm Ulrichs • Ausstellung bis 21. Jänner 2017           

Schnöde Bescherung

oenm – Österreichisches Ensemble für neue Musik

AffrontTheater »Sternhagelvoll«            

L O C A L  H E R O E S  

The Attic • Bauschale •
Anything at all • 
The Pilots

20:00

VORSCHAU 2017
SA 11. FEB 20:30

Wallis Bird Mit neuem Album »Home«

FR 17. FEB »GRANDE TOUR 2017« 20:00

Von Wegen Lisbeth
DI 28. FEB Anarchie Und Alltag Tour 20:00

Antilopen Gang

A R G E  K O N Z E R T  

Roland Neuwirth &
Extremschrammeln
»Des End vom Liad« – Das letzte Album 

20:00

ARGE  POETRY  SLAM 
Phibi Reichling, MiKo Berry, Mona
Harry, Lara Ermer, Phosphen, ...
HOSI  SALZBURG  
HOSI Fest

20:00

21:00

Dirk Stermann © Udo Leitner

A R G E  T H E AT E R / E S  T H E AT E R  

Lisa von Dominik Nießl
Jugendtheaterstück • Regie: Gerard ES • 13+ 
Im Anschluss KünstlerInnengespräche

10:00

A R G E  T H E AT E R / E S  T H E AT E R  

Lisa von Dominik Nießl
Jugendtheaterstück • Regie: Gerard ES • 13+ 
Im Anschluss KünstlerInnengespräche

10:00
19:30

A R G E  T H E AT E R / E S  T H E AT E R  

Lisa von Dominik Nießl
Jugendtheaterstück • Regie: Gerard ES • 13+ 
Im Anschluss KünstlerInnengespräche

10:00
19:30

»Flügel« • 6. Dezember © Rabenhof/Petramer

MärzBis DO 22. Dezember
A U S S T E L L U N G

G RA P H I C  N OV E L     

Nicolas Mahler
»Alice in Sussex« – frei nach 

Lewis Carroll und H.C. Artmann 
MO – DO 10:00 – 17:00

und bei Abendveranstaltungen 

Rainer Limpöck                                                

MUSIKALISCHE LESUNG        

Adventlesung
Gesellschaft der Lyrikfreunde

19:00

P O N G A U

Radstadt 
DAS ZENTRUM
Tel: 06452–71 50 • www.daszentrum.at

3 DI 6. Dezember • 16:00  
WORKSHOP

Woll-Lust handmade by ... 
Ein Projekt zur Förderung der Kultur der Eigeninitiative,
sozialer Netzwerke und Kommunikation

3 MI 7. Dezember • 20:00
CINEMA:CLUB  

Egon Schiele – Tod und Mädchen
A/L 2016, Regie: Dieter Berner; 109 Min.

3 MI 14. Dezember • 20:00
CINEMA:CLUB  

Der Landarzt von Chaussy
F 2016, Regie: Thomas Lilti; 102 Min., OmU 

3 MI 21. Dezember • 20:00
CINEMA:CLUB  

Schweinskopf al dente
D 2016, Regie: Ed Herzog; 95 Min.

St. Johann
KULTUR:PLATTFORM 
Tel: 0650–67 19222 • www.kultur-plattform.at

3 DO 29. Dezember • 20:30
KONZERT

John Arman Organ Trio
John ARMAN (Gitarre) • Christian WEGSCHEIDER (Hammond
orgel) • Wolfgang RAINER (Schlagzeug)

Goldegg
KULTURVEREIN 
SCHLOSS GOLDEGG
Tel: 06415–82 34 • www.schlossgoldegg.at

3 SA 5. November • 19:00 
ZEIT.GESPRÄCH   

Niko Paech »Befreiung vom Überfluss«
Der Volkswissenschafter im Gespräch 
mit Michael KERBLER (ORF)

Bad Hofgastein 
SÄGEWERK
Tel: 06432–61 64 
www.jazz-im-saegewerk.org

3 DO 1. Dezember • 20:00
BUCHPRÄSENTATION  

Gertraud Weiser & Matthäus Rest
»Schön & Wild«
Facetten des Krampuslaufens

3 DO 29. Dezember • 20:00
JAZZ FROM AUSTRIA   

Sharp 5
Josch ÖTTL (trumpet) • Chris KRONREIF (saxes) • Lukas
KLETZANDER (piano) • Gernot HASLAUER (bass) • Robert
KAINAR (drums) 

VORSCHAU 2017
DI 3. JÄN     WORKSHOP 14:00

Rock The Family
Rock & Popmusik Ferienprogramm für Kids von 5–10 J.

DO 12. JÄN   FM4 INDIEKISTE 20:00

Vögel die Erde essen
FR 13. JÄN A Tribute To DAVID BOWIE 20:30

The David Jones Experiment
feat. Mike Fink (Gesang und Gitarre) • Paul
Hochrainer (Gitarre) • Georg Gruber (Gitarre) •
Markus Marageter (Orgel) • Mandi Blühweis (Bass) •
Elmar Putz (Drums) 

Kartenreservierung 0662/873100-15
PROGRAMM-INFO www.daskino.at

Der Messias • Seekirchen • 7. Dezember       © www.flausen.at

John Arman Organ Trio © Klaus Pichler

Radstadt Das Zentrum 20:00

CINEMA:CLUB

Der Landarzt von Chaussy
F 2016, Regie: Thomas Lilti; 102 Min., OmU
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refugee.tv media summit
Das Medienprojekt refugee.tv lud am 9. April 2016 in Kooperation mit FS1 zum ersten österreichischen Medientreffen für  
Film- und Fernsehschaffende, die als Flüchtlinge nach Europa gekommen sind, nach Salzburg. Höhepunkte der Veranstaltung 
waren unter anderen die einstündige Live-Übertragung vom Finale des MEDIA SUMMIT per TV und Internet-Livestream, ein  
Filmworkshop für jugendliche Flüchtlinge, und Einblicke in aktuelles Material von der mazedonischen Grenze durch refugee.tv.

Presse
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DAS FREIE FERNSEHEN SALZBURG 
SETZT 2016 EINEN 
MUSIKSCHWERPUNKT 
16. FEBRUAR 2016 

FS1, das freie, nicht kommerzielle Community-Fernsehen aus Salzburg, setzt 2016 den Fokus 
verstärkt auf lokales Musikschaffen in und um Salzburg. 
 
Dazu sind MusikerInnen aus Salzburg eingeladen, ihre Musikvideos im täglichen TV-Programm 
auf FS1 zu präsentieren. Der Sender postet dazu entsprechende Programmhinweise sowie News 
zu Auftritten und Events der entsprechenden Acts. 

Zudem sollen in Studiosessions zusätzlich kleine Porträts beziehungsweise Livemusikvideos 
von FS1 produziert werden. Dabei sollen in Interviews MusikerInnen vorgestellt und ihr Schaffen 
präsentiert werden. Natürlich spielt aber auch hier die Musik die Hauptrolle. Denn neben der 
Präsentation von Videos sind auch Liveauftritte im TV-Studio (entweder wirklich „live“ eingespielt 
oder mit Playback) möglich und erwünscht. Alle Videoproduktionen sind dann später in der FS1-
Mediathek frei zum Download verfügbar. 

MusikerInnen, die bei der AKM sind, bekommen in diesem Fall auch entsprechende Tantiemen 
ausbezahlt. Dazu müssen nur die Auftritte bei FS1 dort gemeldet werden. 

Kontakt: office@fs1.tv 

FS1: http://fs1.tv 
FS1-Mediathek: http://fs1.tv/stream-tv/deine-sendungen-a-z/studio-session.html 
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„Mein Vater
war absolut
kein Nazi“

THOMASHÖDLMOSER

SALZBURG-STADT. An den Revol-
ver seines Vaters kann sich Hans-
Jörg Lepperdinger noch heute gut
erinnern.

Denn sein Vater, Oberst Hans
Lepperdinger, hat ihm eine Epi-
sode erzählt, die fest im Gedächt-
nis des heute 78-jährigen Sohnes
verankert ist: Als Oberst Lepper-
dinger, Salzburgs „Kampfkom-
mandant“, im Mai 1945 die Stadt
Salzburg kampflos an die Ameri-
kaner übergeben ließ, wollte er
dem amerikanischen Brigadege-
neral Robert N. Young seinen Re-
volver überreichen. „Der General
hat ihm seine Waffe aber wieder
zurückgegeben, was eine Ehren-
bezeugung war“, sagt Hans-Jörg
Lepperdinger. Jahre später sei

sein Vater gemeinsam mit
Young sogar zum Münchner Ok-
toberfest gegangen.

Das sagt Hans-Jörg Lepperdin-
ger im Interview für eine Film-
Dokumentation von FS1, dem
Freien Fernsehen Salzburg, die
im April ausgestrahlt wird. Für
die Dreharbeiten war Hans-Jörg
Lepperdinger kürzlich in Salz-
burg auf Besuch.

Der Vater habe immer wieder
gesagt, dass es „die beste Idee“
seines Lebens gewesen sei, die
Stadt zu übergeben, betont sein
Sohn.

Der Vater sei gemeinsam mit
Graf Stauffenberg (der Wehr-
machtsoffizier und spätere Wi-
derstandskämpfer, Anm.) an der
Militärakademie in Berlin gewe-
sen, er sei aber „absolut kein Na-

Hat Hans Lepperdinger Salzburg imMai 1945
vor der Zerstörung „gerettet“? Darüber wird
bis heute diskutiert. Sein Sohn erinnert sich.

zi“ gewesen. „Er hat gesagt: ,Die
Nazis sind ungebildete Leute.‘“ Er
habe damit deren mangelnde
„moralische Bildung“ gemeint.

Oberst Lepperdinger gilt als
„Retter“ der Stadt Salzburg, weil
er gegen Kriegsende den Befehl
zurückwies, die Stadt gegen die
anrückenden Amerikaner noch
in letzter Minute zu verteidigen.
So berichteten es auch die „Salz-
burger Nachrichten“ in der ersten
Ausgabe vom 7. Juni 1945. Dort
hieß es, Lepperdinger habe in
den frühen Morgenstunden des
4. Mai 1945 entschieden, die
Stadt an die Amerikaner zu über-

geben „und sie dadurch vor der
Vernichtung zu retten“.

Das Bild von der drohenden
Zerstörung der Stadt und vom
„Retter“ Lepperdinger wurde in
jüngster Zeit allerdings ange-
zweifelt.

So verweisen Historiker auf
Dokumente, aus denen hervor-
gehe, dass Stabsmitglieder auf
Lepperdinger hätten einwirken
müssen, bevor sich dieser zur
Übergabe an die Amerikaner ent-
schlossen habe. Auch die These,
Salzburg wäre im Fall der Vertei-
digung durch die Wehrmacht von
200 US-Bombern angegriffen
worden, sei nicht haltbar.

Salzburgs Bürgermeister
Heinz Schaden betonte jedoch
im Vorjahr anlässlich des 70-jäh-
rigen Gedenktages, man dürfe
Lepperdingers Rolle auch „nicht
unterschätzen“. Er habe schließ-
lich die „Letztverantwortung“
gehabt.

Außerdem sei sein Vater we-
gen der Weigerung, noch weiter
gegen die Amerikaner zu kämp-

fen, in den letzten Stunden der
NS-Herrschaft sogar noch zum
Tode verurteilt worden, betont
sein Sohn Hans-Jörg im Inter-
view.

Dass sein Vater jemals von den
angeblich zum Angriff bereit ste-
henden 200 US-Bombern ge-
sprochen habe – daran könne er
sich nicht erinnern. Woran er
sich sehr wohl erinnern kann, ist
der Hunger nach Kriegsende.
„Das große Thema war: Was esse
ich? Da waren wir immer am Or-
ganisieren. Wir fuhren aufs Land.
Da wusste man: Das ist Oberst
Lepperdinger. Er hatte durch sei-
ne Funktion gewisse Vorteile.“

Mit den Amerikanern verbin-
det Hans-Jörg Lepperdinger
durchaus positive Erinnerungen.
„Das Heranwachsen unter ameri-
kanischer Besatzung war für uns
Kinder eine tolle Sache. Die Ame-
rikaner hat man an jeder Ecke be-
stürmt – da hat man auf alle Fälle
etwas bekommen, und wenn es
nur ein Kaugummi war.“

Oberst Lepperdinger wurde im
Jahr 1966 zum Ehrenbürger der
Landeshauptstadt Salzburg er-
nannt. Er starb 1984 im Alter von
78 Jahren. An ihn erinnert ein Eh-
rengrab auf dem städtischen
Kommunalfriedhof. In Wals-Sie-
zenheim trägt eine Straße ent-
lang der Autobahn seinen Na-
men.

AnOberst Lepperdinger erinnert
ein Ehrengrab auf demKommunalfriedhof
Für die Dreharbeiten zur Filmdokumentation
von FS1 besuchtenHans-Jörg Lepperdinger und
dessen SohnMarkus auch das Ehrengrab von
Hans Lepperdinger auf demSalzburger Kom-
munalfriedhof.

Oberst Lepperdinger blieb nach Ende des Krie-
ges allerdings nicht in Salzburg – er ging in sei-
neGeburtsstadtMünchen zurück, wo er als
Kaufmann ein Textilgeschäft hatte. Von seiner
Frau Luise trennte sich Lepperdinger nach dem
Krieg. SohnHans-Jörg lebtemit seinerMutter
noch einige Jahre in Salzburg. Später ging auch
Hans-Jörg nachMünchen, wo er die Beamten-
laufbahn einschlug und bis zur Pensionierung
als Stadtdirektor arbeitete.

Die letztenStunden
imKommandobunker
SALZBURG-STADT. Historische
Ereignisse in Filmszenen
nachzustellen ist eine beliebte
Darstellungsform im Ge-
schichtsjournalismus.

So greifen auch die Sen-
dungsmacher rund um Chris-
tian Strohmayer vom Freien
Fernsehen Salzburg für die
Film-Dokumentation „Kriegs-
ende in Salzburg – Oberst Lep-
perdinger“ auf diese Darstel-
lungsform zurück.

Die ereignisreichen Stun-
den vor der Übergabe der

Oberst Lepperdinger (Thomas Landl, Mitte) mit den Offizieren Sa-
torius (Matthias Dines) und Exner (MichaelWillinger). BILD: SN/FS 1

Stadt Salzburg an die vorrücken-
den Amerikaner verbrachte Lep-
perdinger im Bunker im Toscani-
nihof. In der Dokumentation ist
in dieser Bunker-Szene der
Schauspieler Thomas Landl in
der Rolle des „Kampfkomman-
danten“ zu sehen.

Gezeigt wird in der Dokumen-
tation über das Kriegsende in
Salzburg überdies ein Interview
mit Elisabeth Kalhammer. Die
Salzburgerin war Stubenmäd-
chen Adolf Hitlers im Berghof
auf dem Obersalzberg.

NachVerletzung:
Besitzermachte
Hotelbarrierefrei

SALZBURG-STADT. Die Stadt
Salzburg stellt jeden Monat ei-
ne öffentlich zugängliche Ein-
richtung vor, in der die seit
1. Jänner vorgeschriebene Bar-
rierefreiheit vorbildlich umge-
setzt ist. Im Februar hat der Be-
hindertenbeirat das Gasthof-
Hotel „Hölle“ beim Kommu-
nalfriedhof ausgewählt.

Dort wurde bereits vor acht
Jahren mit dem Umbau begon-
nen. „Ausschlaggebend war
letztendlich meine eigene
Fußverletzung, die mich
zwang, vier Monate auf Krü-
cken zu gehen. Da bekam ich
einen Eindruck davon, wie
mühsam das Leben ohne Bar-
rierefreiheit werden kann“,
sagt Inhaber Ernst Pühringer.
Er ließ unter anderem im In-
nenbereich der „Hölle“ alle
Schwellen beseitigen. Die Toi-
lette im Erdgeschoß ist eben-
falls barrierefrei. Mittlerweile
sehr gefragt ist das 45 m2 gro-
ße, barrierefreie Hotelzimmer.

Im Jänner wählte der Be-
hindertenbeirat übrigens das
Braurestaurant Imlauer in der
Salzburger Rainerstraße als
Positivbeispiel aus.

Die Stadt Salzburg
hebt jeden Monat
Positivbeispiele hervor.

FürdieRadprüfung
auf Englischoder
Arabisch lernen
SALZBURG. Für die Fahrrad-
prüfung stellt das Jugendrot-
kreuz kostenlose Lernunterla-
gen für Schüler zur Verfügung.
Nun gibt es diese auch über-
setzt auf Englisch, Farsi und
Hocharabisch. Das gaben
Asyllandesrätin Martina Bert-
hold (Grüne) und Verkehrs-
landesrat Hans Mayr bekannt.
Damit können asylsuchende
Kinder, Jugendliche oder Er-
wachsene sich mit unseren
Verkehrsregeln vertraut ma-
chen. WWW.JUGENDROTKREUZ.ATBI
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„Das Heranwachsen
unter US-Besatzung war
für uns eine tolle Sache.“
Hans-Jörg Lepperdinger,
Pensionist

Oberst Hans Lep-
perdinger, Kampf-
kommandant von
Salzburg, ließ die
Stadt an die Ameri-
kaner übergeben.
Links: Die Verhand-
lungen über die
kampflose Übergabe
der Stadt beimGast-
hof Überfuhr.
BILDER: SN/STADTARCHIV SALZBURG,
SALZBURGER LANDESARCHIV
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Betriebe können „etwas tun“ – und profitieren dabei selbst
Was tun eigentlich Betriebe da-
für, dass ihre Mitarbeiter Beruf
und Familie besser vereinbaren
können? Noch immer zu wenig.
„Das ist nicht unsere Aufgabe“,
tickt es in vielen Unternehmer-
köpfen. Von den Arbeitneh-
mern wird zugleich immer
mehr verlangt: Flexibilität,
Multitasking, volle Konzentra-
tion. Aber wie soll das gehen,
vor allem bei den immer mehr
berufstätigen Frauen, wenn sie
ständig denken müssen, und
das speziell in den langen Som-
merferien: „Was tut mein Kind
allein daheim?“ Oder: „Wie
kriege ich das nötige Geld für
ein Feriencamp zusammen?“

Unternehmen, die ihre Mit-
arbeiterinnen (Manager der
Kinderbetreuung sind immer

Unternehmer, traut euch!

noch hauptsächlich die Mütter)
in diesen Fragen alleinlassen,
handeln kurzsichtig. Auf 100 Pro-
zent Einsatz und Loyalität ihrer
Belegschaft können sie vermut-
lich nicht zählen.

Dabei reichen relativ kleine
Maßnahmen, mit denen Unter-
nehmer ihrer Belegschaft helfen,
Beruf und Familie unter einen
Hut zu bringen: ein eigener Büro-
raum, in dem eine Mutter ihr
Kind mitbringen kann, wenn
akut die Oma krank ist oder die
Volksschule schulautonom ge-
schlossen ist. Gleitzeit oder
Home-Office mit Firmenlaptop
bieten ebenfalls Entlastung für
Mitarbeiterinnen mit Betreu-
ungspflichten. Einige Salzburger
Unternehmen (siehe Bericht auf
Seiten 24/25) haben es erkannt:

Wer die Arbeitswelt der neuen
Lebenswelt seiner Mitarbeiterin-
nen anpasst, hat motiviertere,
leistungsstärkere Arbeitnehmer.
Das investierte Geld, etwa für
einen Eltern-Kind-Büroraum,
kommt doppelt zurück. Und das
langfristig. Nicht umsonst stellt
die Firma Biogena in der Stadt in
den Schulferien „Sommerbetreu-
ungs-Schecks“ aus und heißt
Kinder im Büro willkommen.
Nicht umsonst ermöglicht das
Dentalwerk Bürmoos seinen Mit-
arbeitern 30-prozentige Ermäßi-
gungen auf Kinder-Feriencamps.
Und nicht umsonst baute Fah-
nenhersteller Gärtner einen Be-
triebskindergarten und richten
die Geschützten Werkstätten ge-
rade zwei Räume kinderfreund-
lich her: Dort betreut ab Septem-
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ber eine Tagesmutter Kinder der
über 300 Mitarbeiter. Endlich hat
die Landesregierung diese neu-
artige Kinderbetreuungsform er-
möglicht. Bleibt zu hoffen, dass
noch viele weitere Betriebe ihren
Teil dazu beitragen, dass Job und
Kind gut zusammengehen.

Denn es gibt viel zu tun. Die
Landeshauptstadt führt keine
Krabbelstuben, Familien müssen
hoffen, einen der begehrten pri-
vaten Krabbelplätze zu ergattern.
Öffentliche Kindergärten haben
im Sommer sechs Wochen ge-
schlossen, freitags ist bei vielen
um 16 Uhr Schluss. Und selbst in
Betrieben, wo es erlaubt ist,
haben Mitarbeiterinnen eine
Scheu, Kinder in die Arbeit mit-
zubringen. All das offenbart: Wir
brauchen einen Kulturwandel.

In Skandinavien ist es selbstverständlich, dass Gehälter veröffent-
licht werden. In Österreich macht man daraus ein Staatsgeheimnis
und zeigt neidisch mit dem Finger auf jene, die (angeblich) zu viel
verdienen. Ein aufgeklärtes Verhältnis zu Bezügen schaut anders
aus. Nun müssen die Landtagsabgeordneten seit Jahren ihre Neben-
einkünfte im Internet offenlegen. Ein richtiger Schritt zu mehr
Transparenz, wie wir finden. Deshalb schreiben wir in dieser Ausga-
be auch darüber – ohne damit skandalisieren zu wollen. Wer viel
und vor allem gut arbeitet, muss sich für sein Gehalt nicht schämen.

Apropos schämen: „Fenster“-Leser wissen, wie sehr die Verkehrs-
politik im Zentralraum im Argen liegt. Dieser Tage erlebt man in der
Stadt den täglichen Beweis: Staus ohne Ende – ob vom Regen oder
durch Baustellen verursacht. Landesrat Hans Mayr attackiert nun
die Stadtpolitik scharf. Das exklusive Gespräch lesen Sie am Don-
nerstag in den „Stadt Nachrichten“. Eine schöne Woche, frö

Die Gagen der
Landespolitiker und
der tägliche Skandal
namens Stadt-Stau

EDITORIAL

Das findet auch die SF-Community
Die Welt der sozialen Medien ist ebenso faszinierend wie
manchmal schwer verständlich. Da schießt die Reichweite
für einen einfachen Spruch regelrecht in die Höhe. Danke für
über 1000 Likes und 90 geteilte Inhalte auf das oben abge-
bildete Zitat. Ein kleines Beispiel jedenfalls, dass das „Fens-
ter“ auch digital an Reichweite gewinnt. Täglich kommen
neue Facebook-Freunde dazu. Was nochmal unterstreicht,
dass die Klügeren eben doch nicht immer nachgeben (und
auch auf Facebook nicht nur das geschieht, was die Dummen
wollen). Übrigens ist nicht bekannt, von wem das Zitat
stammt. Verwendet worden sind die Worte unter anderem
von Schauspieler und Umweltaktivist Hannes Jaenicke.

DIGITAL

Jugend macht ihr Fernsehen selbst
Ein Platz zum Experimentieren

Jugendliche genießen in ihrem
(schulischen) Alltag heute oft
wenig Freiheiten. Es fehlt aller-
orts an Räumen, wo sie sich
ausprobieren können, ohne
gleich einem Leistungsdruck
ausgesetzt zu sein.

Der Sender FS 1 (Freies Fern-
sehen Salzburg) macht genau
das möglich. Bei dem nicht
kommerziellen Sender – ange-
siedelt im Kunstquartier der
Salzburger Bergstraße – ma-
chen unter anderem junge Leu-
te zwischen 12 und 18 Jahren ih-
re eigene monatliche Fernseh-
sendung.

Eine davon ist die 15-jährige
Sabine Feik. „Ich liebe es, krea-
tiv zu sein und das zu tun, wo-
rauf ich Lust habe“, sagt die

Schülerin. Die gleichaltrige Ilea-
na Ramirez ist über eine Freundin
zum Fernsehen gekommen: „Ich
bin hier so herzlich aufgenom-
men worden und habe durch die
Arbeit beim Sender eine zweite
Sichtweise auf das Fernsehen be-
kommen“, erzählt sie. Das freut
die angestellte Redakteurin Ka-
tharina Maier besonders. Die Ju-
gendlichen sollen bei „SO! TV“
durchs eigene Tun verstehen ler-
nen, wie Medien funktionieren –
und wie diese Medien auch mani-
pulieren können. Empfangbar ist
FS1 übrigens über das Kabel der
Salzburg AG oder im Netz (fs1.tv).

Bei FS 1 haben die jungen Leute
fast alles selbst in der Hand: die
Auswahl der Inhalte, Kamerafüh-
rung, Regie und Moderation.

Maier steht den Kids für alle Fra-
gen zur Verfügung. Alle ein bis
zwei Wochen lädt sie zur Redak-
tionskonferenz, jeden ersten
Samstag im Monat wird im Studio
die 40 Minuten dauernde Sen-
dung produziert. Die wird dann
in das Programm eingebettet und
einen Monat lang ausgestrahlt.
„Zunächst haben sie kopiert, was
sie selbst aus dem Fernsehen
kannten. Mittlerweile jedoch ha-
ben sie ihren eigenen Stil gefun-
den“, erzählt Maier. Dieser eigene
Stil, die eigenen Zugänge sind ihr
immens wichtig: „Wir wollen
hier nicht einen nächsten Armin
Wolf oder eine zweite Barbara
Stöckl heranzüchten“, sagt sie.

Wenngleich es nicht abwegig
erscheint, dass der eine oder an-

VON SIGRID SCHARF
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Kamera, Ton, Licht ... Film ab: Jugendliche machen beim TV-Sender FS 1 ihre eigene Sendung „SO! TV“. Interessenten zwischen 12
und 18 können sich gern melden – per Mail an office@fs1.tv BILD: KUTSCHERA

dere seinen Weg in der Medien-
branche gehen wird.

Vorläufig gehen mit dem Fern-
sehmachen aber noch ganz ande-
re positive Begleiterscheinungen
einher: „Durchs Moderieren ver-
bessert sich ihre Rhetorik, was
den Schülern bei Referaten ent-
gegenkommt. Sie lernen, sich
Dinge selbst zu organisieren“,
sagt Alexander Naringbauer, Me-
dienpädagoge und bei FS 1 für die
Ausbildung der „Sendungsma-
cher“ verantwortlich. Denn auch
andere Bevölkerungsgruppen
machen dort Fernsehen. Grup-
pen zu Wort kommen zu lassen,
die in anderen Sendern unterre-
präsentiert sind, ist nämlich das
erklärte Ziel von freien Medien
wie FS 1 oder der Radiofabrik.
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Wir machen ja so viel! Aber die anderen schauen zu, sind untätig
oder legen ihre Hände in den Schoß. Bürgermeister Heinz Schaden
(SPÖ) lieferte im jüngsten SN-Interview die nächste Kostprobe für
den lähmenden Politikstil im Zentralraum. Jeder schaut nur auf sich
(und sein Ego), jeder hat tausend Ideen, was die anderen besser ma-
chen könnten, wo die anderen versagen, aber null Ideen, was man
selbst noch beitragen könnte oder – ganz abwegig – wie mit Zusam-
menarbeit bessere Lösungen zustande kämen.

Warum bespricht Schaden die absolut sinnvolle Obus-Verlänge-
rung in die umliegenden Gemeinden nicht mit jenen zwei, drei Bür-
germeistern, die den Flachgauer Regionalverbänden für den öffent-
lichen Verkehr vorstehen? Nein, nicht alle Bürgermeister sind pol-
ternde Ortskaiser, die sich auf Kosten der Stadt profilieren. Es gibt
höchst vernünftige Ortschefs in den Regionen. Also, wenn’s wirk-
lich um die Sache geht: Warum nicht gemeinsam planen und voran-
kommen? Einfach reden? Aber vielleicht sind wir einfach zu naiv ...

Wunderbare Weihnachten, Hermann Fröschl

Ignoranz?
Egoismus?
Aber wo denn!

EDITORIAL Ein Filmemacher will Kinder in
Rumänien aus dem Elend holen.

„Bei Armut hilft nur Bildung“

Kurt Bauer hat schon immer
hingesehen. Auf die Armut, auf
Schicksale, auf erschreckende
Lebensumstände. Als Filme-
macher beim Freien Fernsehen
Salzburg hat er in den letzten
Jahren soziale Notlagen aufge-
zeigt. Jetzt will er selbst etwas
verändern. Das Schlüsselerleb-
nis hatte er in einem rumäni-
schen Ghetto. „Ich stand da mit
der Kamera, um mich herum
nur Elend“, erzählt der 69-Jäh-
rige. „Ich konnte nicht einmal
die Kamera gerade halten, weil
ich so zitterte.“

Die Dreharbeiten waren für
sein neuestes Filmprojekt: In
„Hallo Frau Roma“, der im Jän-
ner im Das Kino gezeigt wird,
beschäftigt er sich mit den Le-

VON KATHARINA MAIER
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bensumständen der Roma-Frau-
en in Rumänien. „Frau sein bei
den Roma gleicht Sklaverei“, er-
zählt er. „Sie haben keine Per-
spektive.“ Ähnlich geht es dem
Nachwuchs. Viele Eltern verbie-
ten ihren Kindern, in die Schule
zu gehen. „Bildung wäre aber der
einzige Weg aus dieser Armut“,
sagt Bauer.

Deshalb hat er zusammen mit
dem rumänischen Pfarrer Egi-
nald Schlattner den „Roma-Bil-
dungsscheck“ ins Leben gerufen.
Mit dem durch Spenden gesam-
melten Geld soll Roma-Kindern
der Schulbesuch ermöglicht wer-
den. „Finanzielle Anreize sind
leider die einzige sinnvolle Mög-
lichkeit, den Roma zu helfen“,
meint Bauer. Die Vergangenheit

habe gezeigt, dass Sachgüter
nichts brächten. „Einmal hat eine
Familie Solarpaneele bekommen,
damit sie Strom haben. Zwei Wo-
chen später haben sie die Paneele
verscherbelt.“

„Viele wollen ihr Leben gar
nicht besser machen“

Roma seien hinterlistig und
geldgierig – so lautet das in unse-
rer Gesellschaft weitverbreitete
Klischee. Kurt Bauer sieht auch
Wahres daran: „Die Roma kön-
nen dir schon auf der Nase he-
rumtanzen, das stimmt. Aber
man darf niemals alle in einen
Topf werfen.“ Das Schwierigste
sei für ihn aber, dass viele Roma-
Familien gar nichts an ihrer Si-
tuation ändern wollten. „Die le-

Mit dem „Roma-Bildungsscheck“ will der Salzburger Filmemacher Kurt Bauer Roma-Familien Anreize
verschaffen, ihre Kinder in die Schule zu schicken. BILD: MAIER

ben unter schrecklichen Um-
ständen und wollen daraus nicht
ausbrechen. Auch wenn sie es
könnten.“ Es ist also ein Teufels-
kreis: Die Lebensumstände wer-
den von Generation zu Genera-
tion weitergegeben. Auszubre-
chen versuchen nur die wenigs-
ten und wenn, dann bleibt ihnen
nur der Erwerb durch Betteln.

„Die einzige Möglichkeit, diese
Armut langfristig zu bekämpfen,
ist Bildung“, sagt Kurt Bauer. „Die
Kinder muss man da rausholen,
damit sie es später selbst anders
machen können.“ Mit dem „Ro-
ma-Bildungsscheck“ will Kurt
Bauer dies ermöglichen.

Unterstützer können sich bei
ihm informieren:
roma.bildungsscheck@gmx.at

Nein, denn die Sehnsucht nach spiritueller Begleitung
ist groß. Zudem belebt (neue) Konkurrenz das Geschäft.
Ob gläubig oder nicht, die
Weihnachtszeit macht etwas
mit den Menschen. Vom ersten
Advent bis zum Heiligen Abend
ticken wir anders als sonst. Wir
sind sensibler, denken mehr
nach – über unseren Lebens-
wandel, die Prioritäten, die be-
rufliche Situation, die Bezie-
hung zu Partnern, Kindern, El-
tern. Dieser fokussierte Blick in
das eigene Innere kann guttun
und sehr bereichernd sein,
manchmal ist er aber auch be-
lastend und nur schwer auszu-
halten. Darum suchen wir mit-
unter Ablenkung, geben dem
berauschenden Treiben am
Christkindlmarkt den Vorzug
gegenüber ruhigen und nach-
denklichen Stunden unter ge-
dimmtem Licht.

Die Kirche, ein Auslaufmodell?

Die zunehmende Inszenierung
der Weihnachtszeit kann aber
nicht darüber hinwegtäuschen,
dass es eine breite Sehnsucht
nach Rückbesinnung gibt. End-
lich wieder einmal zur Ruhe kom-
men, klar sehen, überhöhte An-
sprüche und manisches Prestige-
denken ablegen und einfach zu-
frieden mit sich selbst sein – das
wünschen sich viele.

Zu erreichen ist diese innere
Klarheit oft schwer, vor allem
allein. Auf die spirituelle Beglei-
tung hatte über Jahrhunderte die
Kirche den Alleinanspruch. Das
hat sich geändert, viele haben ihr
den Rücken gekehrt. Unter den
Bewohnern der Erzdiözese Salz-
burg sind heute nur noch ca. 65
Prozent (auf dem Papier) Mitglied
der katholischen Kirche.

Zunehmend in Mode kommen
hingegen andere Zugänge, oft aus
dem asiatischen Raum. Immer
mehr suchen beim Qigong oder
beim Yoga nach ihrer seelischen
Mitte. Diese Angebote als bloße
Modeerscheinungen abzutun
greift zu kurz. Sie treffen einen
gesellschaftlichen Nerv, sind
leicht zugänglich und weit weni-
ger mit Dogmen und Pathos bela-
den, als es die Kirche nach wie vor
ist. Man kann sich nehmen, was
man will, aber auch weglassen,
was man nicht will.

Die Kirche tickt noch immer
anders. Die Beständigkeit der
Werte ist einerseits zwar wertvoll
und wichtig, ein stärkeres Loslas-
sen und Zugehen auf die Men-
schen würde aber nicht gleich
zum Sittenverfall führen. Eine
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neue Generation an Kirchenmän-
nern zeigt bereits vor, dass Wert-
treue und Modernität nicht im
Widerspruch stehen müssen. Zu
ihnen gehört Pater Virgil, der Pri-
or von St. Peter. Er agiert als Bei-
stand, nicht als Lehrmeister, sei-
ne Antwort auf die Weiterent-
wicklung ist nicht der Rückzug
ins Althergebrachte. Er erreicht
so junge (und auch ältere) Men-
schen, die der Institution skep-
tisch gegenüberstehen.

Die Kirche wandelt sich. Lang-
sam, aber sicher. Das ist gut so.
Denn sie wird gebraucht. Als Bei-
stand und Wegweiser durch eine
Zeit der Unsicherheit und der zu-
nehmenden Polarisierung.

Das Team des SF wünscht
frohe Weihnachten
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Web & Social Media

Die Userzahlen auf der Website von FS1 haben sich teils erhöht und teils minimal vermindert. Mit 16.824 konnte FS1 2016 
rund 1000 BesucherInnen mehr auf der Homepage verzeichnen als im Vorjahr. Ein leichtes Minus hat sich bei den Seiten-
aufrufen bemerkbar gemacht. 62.091 Klicks wurden dabei in der Statistik festgehalten.

Immer weiter füllt sich das Fotoarchiv von FS1: Mittlerweile zählt dieses knapp 2.000 Bilder. Neben dem Bewegtfilm  wird 
auch über diesen Kanal die Geschichte rund um FS1 transportiert

Die FS1 Facebook Community wuchs im Jahr 2016 von 1.550 Usern im Jänner auf 2.054 an. Die Beitragsreichweite - also 
wer Beiträge liest- lag durchschnittlich bei 422 und somit doppelt so hoch verglichen mit dem Vorjahr. 

Der 2014 gestartete YouTube - Channel ist aus seinen Kinderschuhen heraus gewachsen und macht sich vor allem als On 
Demand Lösung für FS1 Produktionen bewährt. Stolze 53.251 Aufrufe hat die Streamingplattform bisher an Clicks generiert.

Auch auf Twitter macht sich ein leichtes Plus bemerkbar und so stiegen die Follower von rund 200 auf 269 an. Trotzdem gilt 
es auch weiterhin in allen Social Media Kanälen an einer Steigerung zu arbeiten. 
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Community TV Salzburg Gemeinnützige BetriebsgesmbH
Rechtsform: Nicht-Kommerzielle Gesellschaft mit beschränkter Haftung 

Gerichtsstand: Salzburg 
FN 378035 i 

UID: ATU67229858
Gesellschaft (Stammkapital  35.000)

FS1 Infrastruktur GesmbH - Daten
100% Community TV Salzburg Gemeinnützige BetriebsgesmbH
Firmenwortlaut: FS1 Infrastruktur GesmbH 

Rechtsform: Gesellschaft mit beschränkter Haftung
Gründung: 2013
Gerichtsstand: Salzburg
FN 408165 v
UID: ATU68384624
Gesellschaft (Stammkapital 10.000) 

Handelsrechtliche, einzelzeichnungsberechtigte Geschäftsführer:   
Alf Altendorf, Markus Weisheitinger-Herrmann

Zahlen & Fakten
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bis November 2016

ab November 2016

Seit November 2016 gehören dem Verein der  
SendungsmacherInnen statt 24% nun 25,14%  
der GesmbH.
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Kaufmännische Geschäftsführung:  Alf Altendorf   (15 Wochenstunden)
Geschäftsführung- Produktion:  Mag. Markus Weisheitinger   (20 Wochenstunden)
Administration:    Mag.Regina Würz  (20 Wochenstunden)
Ausbildungsleitung:   Mag. Alexander Naringbauer   (15 Wochenstunden) bis September 
Ausbildungsleitung:   Carla Stenitzer   (05 Wochenstunden) ab Oktober
Programmkoordination:   Kathrin Brandstetter  (20 Wochenstunden) bis September
Technische Leitung:   Christopher Eberle  (20 Wochenstunden) 
EDV Mitarbeiter:    Christoph Huber   (08 Wochenstunden) 
PR&Öffentlichkeitsarbeit-
Redaktion Kulturmagazin KULT:  Sara Wichelhaus   (20 Wochenstunden) ab Oktober
Redaktion Jugendmagazin SO!-
Redaktion Politik & Gesellschaft:  Katharina Maier   (10 Wochenstunden) 
Auszubildende im LB Medienfachfrau-
Mediendesign:    Sarah Bailey Zeitlinger   (40 Wochenstunden) 
Europäische Freiwilige:    Maria José Congost  (35 Wochenstunden)

PraktikantInnen: 
Michael Buchauer, Judit Taskovics, Verena Laucher, Hanna Liftinger, Yasmin Michels, Katharina Swetlik, 
Christine Ludwig, Evita Asaturian, Hannah Weger, Jan Koelges, Nina Blaschke, Philipp Lehnert, Qendresa  
Berisha, Rita Hainzl, Vassili Friedmann

Team
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SendungsmacherInnen 2016: 89 davon 15 Institutionen
Vorstand bis November 2016: 
Obmann: Christian Strohmayer
Schriftführerin: Vera Laner
Kassierin: Andrea Folie

Vorstand seit 24. November 2016: 
Obmann: Alexander Naringbauer
Schriftführerin: Larissa Schütz
Kassierin: Kathrin Brandstetter
Vorstandsmitglieder (ohne Funktion): Monika Bernberger, Philipp Lackinger

Verein der SendungsmacherInnen
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Die finanziellen Schwierigkeiten von FS1 machten Mitte des Jahres personelle Kürzungen nötig: Nachdem  
unsere langjährige Programm-Koordinatorin Kathrin Brandstetter, die FS1 seit 2012 mit aufgebaut hat, sich mit 
Jahresende sowieso neu orientieren wollte, wurde diese Kündigung vorgezogen. In die Funktion nachgerückt ist 
Sarah Bailey Zeitlinger, unsere Auszubildende in Mediendesign.

Ab Herbst hat uns auch Academy-Leiter Alex Naringbauer - wie Kathrin seit Anfang dabei -  in eine Bildungskarenz 
verlassen.  Inzwischen hat sich entschieden, seine berufliche Karriere in der Schule fortzusetzen. Seine Tätigkeit 
wurde von der Workshop-Leiterin der Radiofabrik Carla Stenitzer übernommen, die wir hiermit neu im Team von 
FS1 begrüssen dürfen. Carla ist Kommunikationswissenschaftlerin, und leitet durch ihre neue Tätigkeit bei FS1 
den gesamten Ausbildungsbereich von Salzburgs Community Medien.

Sowohl Alex Naringbauer als auch Kathrin Brandstetter sind dafür in neuen ehrenamtlichen Funktionen für FS1 
tätig, und bleiben dem Projekt verbunden: sie stellten sich im Dezember 2016 für eine Vorstandsfunktion im  
„Verein der SendungsmacherInnen“ zur Verfügung.

Zurück aus der Karenz kam ab April 2016 Lydia Schiffkorn, und ist wieder in ihrer Funktion „Medienproduktion“ 
und Workshopreferentin tätig. Mit Jahresende wechselte sie zu unserem Partner IMB - Institut für Medienbildung.

Personelles
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Die „Community TV Salzburg gemeinnützige BetriebsgesmbH“ weist mit 4.746,71  wieder einen leicht positiven 
Bilanzgewinn aus. Nach dem Verlust 2015 wurde der Betrieb einerseits vor allem über Aufgabensenkungen bei 
den Personalkosten (der Personalaufwand sank von 159.508,01 auf 141.329,04) andererseits über erhöhte  
Einnahmen (die Betriebsleistung stieg von 354.440 auf 379.438,82) konsolidiert. Aufgefangen werden mussten 
auch die erhöhten Kosten für die Musikrechte in der Höhe von 14.347,50. 

Für 2017 soll dieser konsolidierte Weg beibehalten werden.

Finanzen
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ausblIck 
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PROGRAMM 2017
Die Ziele im Bereich Programmkoordination für 2017 betreffen vorwiegend den Ausbau eines vielfältigen, attraktiven und qualitativ 
Hochwertigen Fernsehprogramms. Dies soll einerseits durch einen Zuwachs an inhaltlich divergierenden Sendungen sowie andererseits 
durch die Etablierung einer konstruktiven Feedback-Kultur erreicht werden. Höhere Qualität steigert die Attraktivität des Programms und 
soll wiederum die Community animieren und motivieren, sich aktiv mit der Produktion von Sendungen einzuschalten. Dadurch ergibt sich 
letztendlich auch mehr Gestaltungsspielraum für die Programmkoordination. 

ACADEMY 2017
Der Jahresumbruch von 2016 auf 2017 läutete auch neue Umbrüche im Ausbildungsbereich von FS1 ein. Mit Ende des Jahres 2016 wurden 
die Grundsteine für ein neues Ausbildungskonzept gelegt, dessen Ziel eine Qualitätsförderung der bereits bestehenden und zukünftigen 
Sendungen auf FS1 ist. Teil der Qualitätsoffensive (neben einer intensiven Schulung der TrainerInnen, die zu Beginn des Jahres statt- 
finden soll) ist eine Umstrukturierung des bestehenden Workshopsystems. Neben diversen Neuerungen werden die Workshops „Stimme &  
Sprechen (Einführung und Aufbau), „Kamera, Licht und Ton“ und „Interview & Moderation“ wie gehabt fortgeführt. Folgende neue  
Workshops sind für 2017 geplant: Info-Veranstaltung, TV-Grundlagen kompakt, Studio-Livetechnik Videoschnitt & Postproduktion (Einfüh-
rung und Aufbau), Konzept & Dramaturgie, Projektplanung in der Medienproduktion, Container, Codecs & Formate, Medien- & Urheberrecht, 
Tontechnik für TV.

PROJEKTE 2017
Filmkultur wird bei FS1 weiter groß geschrieben. 2017 wird sich FS1 als enger Partner und Organisationsbüro der Juvinale, dem Salz- 
burger Nachwuchsfilmfestival für Österreich und Süddeutschland, weiter um die Salzburger Filmkultur bemühen und seinen Aktionsradius in  
diesem Bereich deutlich erweitern. 

FS1 wird 2017 sein Ausbildungsprogramm verbessern und das Angebot erweitern. Mit dem Ausbau des Erasmus Plus Programms bei FS1 
und der Ausweitung der FS1 Academy dem freien Ausbildungsprogramm bei FS1 , ist für 2017 der Aufbau der Ausbildungsredaktionen für 
Lokalpolitik und Migration geplant.

Die Anschaffung eines eigenen Produktionsfahrzeugs macht FS1 und sein Mobiles Studio noch flexibler und mobiler. FS1 wird auch 2017 
wichtige Kulturveranstaltungen in Salzburg  begleiten und über Web und TV distribuieren.
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TECHNIK 2017
Nachdem die Vorhaben der automatisierten ATEM-Steuerung (automatisch live, etc.), Ersatzplayoutsystem, sowie EPG und Metadaten im 
Jahr 2016 nicht umgesetzt wurden, sind sie weiterhin ganz oben auf der Agenda. Das Jahr 2016 Stand im Zeichen der HD-Umstellung und 
Distributionserweiterung. 2017 soll im Zeichen der Automatisierung, der Verbesserung von Sicherheit und Zuverlässigkeit, sowie global im 
Zeichen der Metadaten stehen. Als Basis für EPG, Web und Archiv soll ein Datenbanksystem etabliert werden, welches Suchfunktionen im 
Archiv, sowie die automatische Erstellung von Programmvorschauen ermöglichen soll.

Nachdem die versuchte Reparatur und der Umzug von Kaltura sehr viel Zeit verschlungen hat, steht EDV- seitig noch immer die Umset-
zung eines Backups auf Datenbändern im Keller der Radiofabrik auf dem Plan. Dies ist durchaus sehr notwendig, da sowohl die wichtigen  
Unterlagen im Büro und auf unseren Servern, als auch unser Videoarchiv über ein sicheres und dezentrales Backup verfügen müssen.  
Daneben wird ein Ticketingsystem eingerichtet um den technischen Support im Büro zu verbessern. Technischen Problemen kann so auf 
der Spur geblieben werden und deren Lösung, sowie personale Zuweisung jederzeit abgefragt werden. Auch hier stehen also Zuverlässig-
keit und Sicherheit im Vordergrund um einen weiteren stabilen Ausbau in der Zukunft zu sichern.

Kommunikation und Interaktion 2017
FS1 wird in Zukunft noch stärker auf Themen aus Politik, Kultur und der Zivilbevölkerung eingehen, als das bis dato der Fall war.  
Warum? Salzburg hat ein freies Fernsehen verdient, das sich mit seiner Stadt und den darin lebenden Menschen auseinandersetzt. Ein freies  
Fernsehen welches informiert, amüsiert, zum Nachdenken anregt und eine Stimme verleiht. Ein freies Fernsehen, das durch seine Inhalte 
zum Diskurs anregt und so zusammenschweißt. 

Neben dem Medium Fernsehen wird auch auf der FS1 Homepage sowie den Social-Media-Kanälen vermehrt über alle Vorgänge  
berichtet und informiert. Dabei steht die Interaktivität und Mitgestaltung im Vordergrund um allen die Möglichkeit zu geben sich in Form von  
Comments oder über andere Wege einzubringen. 

Durch diverse Aufzeichnungen von kulturellen Veranstaltungen trägt FS1 seinen Gedanken hinaus in die Welt, ermöglicht Teilhabe direkt 
am Ort des Geschehens und gibt Einblicke in die Aufnahme- und Fernseharbeit. In Kontakt treten, sein und verbleiben über face-to-face, die 
Flimmerkiste, das Internet und andere Wege wird auch 2017 wieder großgeschrieben denn „It´s all about communication“. 
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Kontakt/Impressum
FS1 – Freies Fernsehen Salzburg

Bergstrasse 12 (KunstQuartier) 
5020 Salzburg - Austria E.U. 

Telefon: +43 662 231036 
Fax: +43 662 231036 10 

Mail Office: office@fs1.tv 

www.fs1.tv

powered by


